
Sachsenheimer
Nachrichtenblatt

Einblicke in den neuen 
Spielberger Bauernladen 
Roland Vollmer, Gastwirt der 
Weinstube zum Ochsen, öffnet 
schwungvoll die Ladentüre und 
begrüßt Bürgermeister Horst Fied-
ler und Wirtschaftsförderer Mat-
thias Friedrich herzlich in seinem 
neuen Bauernladen in Spielberg. 
Optisch erinnert der Laden noch 
an eine Metzgerei. Das Produkt-
angebot hat sich hingegen erwei-
tert. Das Hauptangebot umfasst 
selbsthergestellte alkoholische 
Getränke, wie Wein, Sekt und 
Schnaps sowie Fruchtsäfte. Die er-
tragreichen Weinhänge und Wie-
sen im Kirbachtal ermöglichen ein 
Getränkeangebot aus 100 Prozent 
heimischen Früchten. 
Darüber hinaus befinden sich 
auch haltbare Metzgereiprodukte 
aus eigener Herstellung in der Aus-
lage. Ob Rauchfleisch, Wildsalami, 
Schwarz- oder Dosenwurst, bei 
Herrn Vollmer werden ausschließ-
lich regionale Produkte verarbei-
tet. Die Wurstküche hat er von sei-
nem Vorgänger übernommen und 
steht fast täglich dort, um die an-
gelieferten Fleischstücke fach-
gerecht zu verarbeiten: „Das ist 
ein Splin von mir“ sagt Herr Voll-
mer augenzwinkernd, während 
Bürgermeister Fiedler und Wirt-
schaftsförderer Friedrich die 
Räumlichkeiten in Augenschein 
nehmen. 
Über die eigenen Produkte hin-
aus bietet der Bauernladen insbe-
sondere haltbare Lebensmittel für 
den täglichen Bedarf an. Unter an-
derem Mehl, Salat, Gemüse, Milch, 
Nudeln, Senf und in den Sommer-
monaten auch Eis. Herr Vollmer 
legt seinen Schwerpunkt nicht 
nur auf regionale, sondern auch 
auf saisonale Produkte. So sind 
im Frühjahr eher Geflügel- und 
Lammfleischprodukte erhältlich, 
während im Herbst zumeist Wild-
fleisch verkauft wird. 
Nach knapp einem Jahr nach 
der Eröffnung der benachbarten 
„Weinstube zum Ochsen“ ist Herr 
Vollmer mit der Resonanz im Hin-
blick auf seine Bewirtungsangebo-
te recht zu frieden. Nicht so hinge-
gen mit der des Bauernladens. Seit 
Anfang Dezember 2017 hat er den 
Laden eröffnet, doch „der Zulauf 
ist eher bescheiden“, konstatiert 
Vollmer. 

Zusammen mit der ganzen Fa-
milie führt er den Laden „neben 
meinem Job als Koch, Wirt und 
Weinerzeuger“. Diese Mehrfach-
belastung könne er nur mit „eige-
nen Kräften“ aus der Familie und 
mit guten Bekannten stemmen. 
Deshalb könne er auch den Bau-
ernladen nur dann öffnen, wenn 
die benachbarte Weinstube geöff-
net ist. In dem Moment kommt sei-
ne Tochter, Astrid Vollmer, aus der 
Küche und bringt Nachschub für 
die Ladentheke. 
Herr Vollmer ist davon überzeugt, 
dass der Bedarf an Lebensmitteln 
vor allem im hinteren Kirbach-
tal vorhanden, sein Angebot aber 
noch nicht so präsent in den Köp-
fen der Bürgerinnen und Bürger 
sei. Bürgermeister Fiedler nimmt 
beim gemeinsamen Rundgang 
eine Schokoladentafel in die Hand 
und erkundigt sich nach der Nach-
frage dieser süßen Produkte. Herr 
Vollmer lacht und sagt scherzhaft: 
„Die essen wir hauptsächlich sel-
ber, wenn wir in der Küche sind“. 
Er habe diese Produkte auf Ein-
zelanfrage ins Regal gestellt. Eine 
wirkliche Nachfrage bestehe je-
doch nicht. 
Gerne nimmt Herr Vollmer die 
Wünsche der Bevölkerung auf: 
„Dazu muss ich allerdings den 
konkreten Bedarf kennen“. Das 
ist zurzeit das größte Problem für 
ihn. Wirtschaftlich darstellen lässt 
sich der Bauernladen (noch) nicht. 
Wenn er aber Kenntnis über den 
Bedarf hat, könne er für das ent-
sprechende Angebot vor Ort sor-
gen. Nur, so Vollmer, „müssen 
dazu die Menschen zu mir in den 
Laden kommen“. 
Wirtschaftsförderer Friedrich 
kennt das Problem der vielfach 
mangelnden Rentabilität der Nah-
versorgungsangebote im ländli-
chen Raum. Im Hinblick auf das 
Nachfragepotential ermutigt er 
Herrn Vollmer sein Engagement 
fortzuführen und das bestehen-
de Angebot bedarfsgerecht auszu-
bauen. 
Am Ende des Besuchs verabschie-
den sich Bürgermeister Fiedler 
und Wirtschaftsförderer Friedrich 
von Herrn Vollmer und hoffen dar-
auf, dass der Bauernladen in Spiel-
berg von der Bevölkerung schnell 
angenommen wird. Bürgermeis-
ter Fiedler verspricht: „Wir werden 
Ihr neues Angebot in die ganze 

Stadt weitertragen und hoffen auf 
eine positive Resonanz. Sie sind 
eine Bereicherung für den Einzel-
handel in der Stadt. Ich bin davon 
überzeugt, dass die Leute ihren 
persönlichen Einsatz mit vielen 
Einkäufen honorieren werden.“ 
Kontaktdaten: Bauernladen 
Vollmer, Herzog-Ulrich-Str. 
30, 74343 Sachsenheim, 07046-
301, kontakt@ochsen-spielberg.
de, www.ochsen-spielberg.de.
Öffnungszeiten: freitags ab 17 Uhr, 
samstags ab 11Uhr, sonn- und fei-
ertags ab 11Uhr (zeitgleich mit der 
angrenzenden Gastwirtschaft).
 

Inhaber Roland Vollmer und Toch-
ter Astrid Vollmer begrüßen Bürger-
meister Horst Fiedler in ihrem Bau-
ernladen.

Wer Unterstützung 
benötigt ist hier richtig 
Bewerbungen und Vorschläge für 
die Geldvergabe aus der Bürger-
stiftung Sachsenheim jetzt ein-
reichen 
  
Im Jahr 2008 wurde die „Bürger-
stiftung für gemeinnützige Zwe-
cke Sachenheim“ gegründet. Nun 
wird zum 9. Mal ein Geldbetrag 
aus der Sachsenheimer Bürger-
stiftung an gemeinnützige Zwecke 
ausgeschüttet. Die Stadtverwal-
tung sucht mit Hilfe der Bevölke-
rung förderfähige, d.h. gemein-
nützige oder mildtätige Zwecke 
sowie Projekte, die in diesem Jahr 
von der Ausschüttung profitieren 
sollen. 
Es können sowohl Einzelpersonen 
mit einer Einmalförderung, als 
auch Einrichtungen bedacht wer-
den. Der Betrag kann auf mehre-
re Personen oder Projekte verteilt 
werden. 
Im Jahr 2018 können 4.157,43 Euro 
ausbezahlt werden. 

Bitte reichen Sie Vorschläge ein, 
wer Geld aus der Bürgerstiftung 
erhalten soll. Formulieren Sie die-
se auf maximal einer DIN A4 Seite 
schriftlich. Gerne dürfen Sie auch 
eine E-Mail schicken. Begründen 
Sie, warum Ihr Projekt, bzw. die 
von Ihnen vorgeschlagenen Perso-
nen eine Förderung verdient hätte. 
  
Reichen Sie Ihren Vorschlag bis 
zum 25. April 2018 bei der Stadt 
Sachsenheim ein. Entweder per 
Post (Stadt Sachsenheim, Frau Ni-
cole Raichle, Äußerer Schloßhof 
3, 74343 Sachsenheim), oder per 
Mail (n.raichle@sachsenheim.de). 
Vergessen Sie bitte Ihren Absender 
nicht, damit wir Sie über den Ver-
lauf informieren können. 
Darüber, wer eine Förderung er-
hält und wie das Geld aufgeteilt 
wird, entscheidet der Stiftungs-
rat zeitnah nach Ablauf der Einrei-
chungsfrist. 
Wir werden die Öffentlichkeit über 
die Presse darüber informieren, 
wem das Geld zu Gute kommt. 
  
Übrigens: Weitere Zustiftungen 
sind jederzeit herzlich willkom-
men. Mit den von der Bürgerstif-
tung ausgeschütteten Mitteln sol-
len auch künftig Sachsenheimer 
Projekte, Einrichtungen und Pri-
vatpersonen unbürokratisch und 
unabhängig von der wirtschaft-
lichen Lage unterstützt werden. 
Nähere Informationen zur Bür-
gerstiftung sind unter www.sach-
senheim.de zu finden. 

Bestattungswesen 
Die Friedhofsverwaltung der Stadt 
Sachenheim teilt mit, dass das Un-
ternehmen Gauger Bestattungen 
für die Koordination, Terminie-
rung und Durchführung von Trau-
erfeiern auf den Friedhöfen des ge-
samten Stadtgebietes von der Stadt 
beauftragt ist. Das Bestattungsun-
ternehmen Gauger ist in Sachsen-
heim unter der Tel.-Nr. 07147/272 
685 jederzeit erreichbar. Für die 
privaten Bestattungsdienstleis-
tungen kann auch jedes ande-
re Bestattungsunternehmen Ih-
rer Wahl in Anspruch genommen 
werden. 
Kontakt: 
Gauger Bestattungen, Freudenta-
ler Str. 5, 74369 Löchgau 
Tel.-Nr.: 07143/71 76 
Fax-Nr.: 07143/45 78 
Mail: info@gauger-bestattungen.
de 
www.gauger-bestattungen.de 

Mitteilungen der Stadtverwaltung

www.sachsenheim.de
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Bürgerservice, Einwohnerwesen
Tel. 28-114/-115/-116

Montag 8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.30, 16.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Hohenhaslach Tel. 60 34
Montag  14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Ochsenbach Tel. (0 70 46) 821
Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Spielberg Tel. (0 70 46) 1 23 95
Mittwoch 15.00 – 16.30 Uhr

Verwaltungsstelle Häfnerhaslach Tel. (0 70 46) 8 24
Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Dienstag + Mittwoch
Stammtisch für jedermann  14.00 – 17.00 Uhr

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal
Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Mo. Jungs aktiv  15.45 – 19.00 Uhr
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Treff 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. Mädchengruppe 15.30 – 18.00 Uhr
Do. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Do. Offener Treff 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Treff 18.00 – 22.00 Uhr

Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim  Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr

Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:

Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung. Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Die Notrufe und Bereitschaftsdienste 
gelten nur außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der Ärzte und sonstigen Einrichtungen.

Notruf
Zentrale Notfallnummer 116 117

(aus Festnetz gebührenfrei)
Notarzt/Krankenwagen  112
Krankentransport (kein Notfall) 19222

(ohne Vorwahl)
Ärztliche Notfallnummer zentral 116 117
 (aus Festnetz gebührenfrei)
Krankenhaus Bietigheim  07142/790
Vergiftungen 0761/19240
Polizei 110
Polizei Sachsenheim 07147/274060
Polizei Vaihingen/Enz 07042/9410
Feuerwehr 112

Ärzte
Bereitschaftsdienst (kostenfrei) 116 117
Rettungsdienst im Notfall  112

Notfallpraxis Bietigheim  116 117
Riedstraße 12 (Südeingang, EG, KH Bietigheim)
Montag – Donnerstag: 18.00 Uhr - 07.00 Uhr
Freitag: 16.00 Uhr - 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 20.00 Uhr - 08.00 Uhr
Keine Anmeldung möglich.

Kinderärzte
Kinder- und jugendärztlicher
Notdienst  01805/011230
Notfallpraxis an der Kinderklinik des Klinikums 
Ludwigsburg, Posilipostr. 4, Ludwigsburg
Montag – Freitag: 18.00 Uhr - 8.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage:
08.00 Uhr - 8.00 Uhr (24 Stunden)

Suchen Sie in Notfällen die Notfallpraxis direkt auf. 
Keine Anmeldung erforderlich. Bringen Sie stets 
Ihre Versichertenkarte mit.

Zahnärzte
Zu erfragen über  0711/7877733

Apotheken
Apotheken-Notdienstfinder 0800/0022833
 (kostenfrei über Festnetz)

 0022833
 (Handy max. 69 ct./Min.)
 www.aponet.de

Tierärztl. Notdienst
Ist über den Haustierarzt zu erfragen. 

Notdienst Störungen
Wasserwerk
Cityruf-Auftragsdienst 016951/7372685
Mitarbeiter/innen des Call Centers nehmen Ihre 
Nachricht sowie Telefonnummer unter der zurück-
gerufen werden soll, entgegen. Der städtische Not-
dienst meldet sich umgehend bei Ihnen.

Elektroinnung Ludwigsburg 07141/220353

Sanitärinnung  07141/220383
(nur an Wochenende und Feiertagen)

Gas Störungsannahme EnBW 0800/3629-447

Strom Störungsannahme EnBW 0800/3629-477

Telefonseelsorge 24-Stunden 0800/1110111
 0800/1110222 

Für die Stadtteile Großsachsenheim, Kleinsachsen-
heim, Hohenhaslach, Spielberg, Ochsenbach und 
Häfnerhaslach

Kirchliche Sozialstation Sachsenheim, Hohe Straße 
22, 74343 Sachsenheim

Telefon 07147-921010, Telefax 07147921014

Web www.sozialstation-sachsenheim.de

Mail info@sozialstation-sachsenheim.de

Öffnungszeiten Montag-Freitag 8-12 Uhr und nach 
Vereinbarung

Was immer Sie benötigen – wir beraten Sie unver-
bindlich und kompetent.

Pfl ege, Hauswirtschaft, Betreuung und Entlas-
tung, Beratung und Schulung, Hausnotruf, Essen 
auf Rädern, Hospizgruppe

Trauerfrühstück

Jeden 1. Dienstag im Monat von 9:30-11:00 Uhr im 
evang. Gemeindehaus, Obere Str. 31, Großsachsen-
heim. Anmeldung und Informationen bei Bettina 
Mayer , Trauerbegleiterin Tel. 07042-35247 oder Di-
akonin Andrea Renk 07147-5105.

Betreuungsgruppe Abendrot

Für an Demenz erkrankte Menschen. Jeden Diens-
tag 14-17 Uhr im evang. Gemeindehaus, Obere Str. 
31, Großsachsenheim.

Betreutes Wohnen
Soziale Betreuung Brunnenstraße Großsachsen-
heim.

Seniorengymnastik
jeden Dienstag 8:45-9:45 Uhr im evang. Gemein-
dehaus, Obere Str. 31, Großsachsenheim und von 
10-11 Uhr im Gemeindehaus in Kleinsachsen-
heim.

Großsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l

01.03. 22.02. 22.02., 01.03.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
19.02. 20.02. 27.02.
Kleinsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l

02.03., 23.02.  23.02., 02.03.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
19.02. 20.02. 27.02.

Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg

Restm. Biom. Restm. 1100 l

 02.03. 23.02.  23.02., 02.03.

Grüne Tonne
flach rund flach 1100 l

22.02. (Hohenhasl.) 23.02. (Hä.+Ochs.+Spiel.) 27.02.

AbfallbeseitigungBereitschaftsdienste

Kein Nachrichtenblatt  erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leserservice
in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail:  vertrieb@bietigheimerzeitung.de
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Abschied aus dem  
Kindergarten Spatzennest 
Frau Marlies Albrecht ist in Groß-
sachsenheim bestens bekannt, dort 
wurde sie nun verabschiedet. Am 
1. Februar 2018 begann für sie ihre 
Freizeitphase der Altersteilzeit. Frau 
Albrecht war über 40 Jahre bei der 
Stadt tätig – als Erzieherin zuerst im 
Kindergarten Regenbogen und seit 
1997 im Kindergarten Spatzennest. 
Frau Albrecht war stets hilfsbereit, 
sehr beliebt und wurde als engagier-
te Mitarbeiterin geschätzt. Wir wün-
schen der Kollegin für die Zukunft 
alles Gute. 

Verabschiedung von Marlies Albrecht.

Allgemeine  
Schornsteinreinigung 
Die nächste allgemeine Schornstein-
reinigung 
findet wie folgt statt: 
Stadtteil Kleinsachsenheim 
ab 26.02.2018 
Schornsteinfegermeister Udo Ka-
chel, 
Heigelinsmühle 22, 74363 Güglin-
gen, Tel. 07135/14262

Bürgerberatung

Sprechtage der  
Rentenversicherung 
Die Sprechtage der Deutschen Ren-
tenversicherung werden in folgen-
den Städten durchgeführt: 
-Ludwigsburg, Obere Marktstraße 
1-3 (gegenüber vom Rauthaus 1.OG 
Zi.140), 71638 Ludwigsburg 
-Bietigheim-Bissingen, Löchgauer 
Str. 22 (EG Zimmer 116), 74321 Bie-
tigheim-Bissingen 
-Marbach, Marktstraße23 (3.OG, 
Trauzimmer), 71672 Marbach. 
Bitte beachten Sie, dass die Beratun-
gen nur nach vorher erfolgter Ter-
minvereinbarung unter der Telefon-
nummer 0711/61466-510 oder auch 
online unter https://www.eservice-
drv.de/eTermin/dsire/step0.jsp 

Schwitzen und Schwätzen in 
Sauna und Hallenbad 
Am 03. März findet dieses Jahr die 
traditionelle Sauna Nacht statt. Von 
19:00 bis 0:00 Uhr bringen witzige, 
unterhaltsame und hochvergnüg-
liche Kurzgeschichten die Zuhörer 
zwischen Aufguss, Eisbecken und 
Ruheraum zum Schwitzen, Lachen 
und Applaudieren.  
Es ist wieder soweit, die Saunana-
cht des Hallenbades der Stadt Sach-
senheim steht vor der Türe. Um der 
kalten Jahreszeit zu entfliehen, la-

den Sauna und Hallenbad der Stadt 
Sachsenheim Sie am Samstag, den 
03. März 2018 von 19:00 bis 0:00 Uhr 
zu einer erlebnisreichen Saunana-
cht ein. Nach den großen Erfolgen 
der letzten Jahre freut sich das Bä-
derteam die Autoren der „get shor-
ties Lesebühne“ auch dieses Jahr zur 
Saunanacht in Sachsenheim begrü-
ßen zu dürfen. 
In entspannter Atmosphäre werden 
die „get shorties“ Autoren unterhalt-
same, witzige - kurz hochvergnügli-
che- literarische Kurzgeschichten er-
zählen. 
Das Saunateam wird die Gäste mit 
halbstündlichen Spezialaufgüssen 
wie Fächer, Ventilator, Salz und Auf-
guss mit Hörgenuss verwöhnen. Bei 
beruhigender Entspannungsmusik 
erwarten die Besucher wohltuende 
Gesichtsmasken und entspannen-
de Massagen durch „Deine Auszeit“. 
Ganz unter dem Motto „Ein Abend 
für Körper und Geist“ ist auch das 
textilfreie Baden bei wohlfühlenden 
31°C Wassertemperatur im Hallen-
bad möglich. 
Um das leibliche Wohl abzurunden, 
wird das Bistro wieder leckere kuli-
narische Köstlichkeiten zubereiten. 
Erleben Sie eine einzigartige Kombi-
nation von Hör- und Schwitzgenuss 
für Körper und Geist. 

Kraichgau Stromberg 
Tourismus e.V.

14. Tourismusgipfel  
Kraichgau-Stromberg 
Der Kraichgau-Stromberg Touris-
mus e.V. lädt alle touristischen Leis-
tungsträger zum 14. Tourismusgipfel 
Kraichgau Stromberg ein. Die Ver-
anstaltung findet statt am 22. Fe-
bruar 2018, ab 18 Uhr im Schloss 
Mühlhausen  (Parkstraße 3/1, 75417 
Mühlacker). 
Ab 18 Uhr stellen fünf Gastredner 
ihre vielfältigen touristischen Ange-
bote vor. Darunter das Schloss Mül-
hausen, die Stadt Mühlacker, der 
Kletterpark Illingen + Bretten, der 
Kraichgau-Stromberg Tourismus e.V. 
sowie die Lembergerland-Kellerei 
Vaihingen-Rosswag. Vor der Veran-
staltung erhalten Sie eine exklusive 
Führung durch das Schloss. 
Nach dem offiziellen Teil besteht 
die Möglichkeit des Austauschs und 
Kennenlernens anderer Leistungs-
träger der Region. Lernen Sie interes-
sante Leute kennen und knüpfen Sie 
aus Ihren und den Ideen Ihrer Kolle-
gen neue touristische Angebote. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Es 
wird um eine verbindliche Anmel-
dung per Fax oder Email direkt beim 
KST gebeten. Rückfragen zu der Ver-
anstaltung beantwortet Ihnen die 
KST-Geschäftsstelle telefonisch un-
ter 07252-963321 oder senden Sie 
eine E-Mail an service@kraichgau-
stromberg.com. 

Hügelradeln im Kraichgau-
Stromberg 
Das Land der 1.000 Hügel legt neue, 
kostenlose Radkarte auf 
Kaum ein Urlaubssegment wächst 
so dynamisch wie der Radtourismus 
in Deutschland, so die ADFC-Travel-
bike-Radreiseanalyse 2017. 5,2 Mil-
lionen Bundesbürger haben 2016 ei-

nen Radurlaub unternommen, das 
sind 16 Prozent mehr als im Vorjahr 
– und die Anzahl der Radurlauber 
steigt. 
Das war für die Verantwortlichen 
des Kraichgau-Stromberg Tourismus 
e.V. Anlass, das Thema Radfahren in 
der Region noch mehr in den Fokus 
zu rücken. Es wurden sämtliche 28 
Touren überarbeitet und die Radwe-
ge-Beschilderung auf Herz und Nie-
ren überprüft. Dazu gibt der Ver-
band nun erstmalig die kostenlose 
Radkarte „Radeln im Land der 1.000 
Hügel“ heraus. Die Übersichtskarte 
sowie kurze Tourenbeschreibungen 
mit Höhenprofil und den Hightlights 
an den jeweiligen Routen lassen das 
Radfahren im Hügelland zu einem 
großartigen Erlebnis werden. 
Denn Kenner sind sich einig: Mit 
dem Rad lässt sich der Kraichgau-
Stromberg am besten erkunden. So 
bieten sich einige Touren für ein per-
fektes „Weindorf-Hopping“ an. Im 
Frühling lockt das badische und das 
württembergische Weinbaugebiet 
mit den jungen Weinen, vor allem 
aber mit mildem Klima. Und auf den 
Speisekarten in rustikalen Wirts-
häusern und Besenwirtschaften ste-
hen viele Leckerbissen aus badisch-
schwäbischer Küche. 
 Zeitreise und ganz viel Wein 
Die Radrouten machen Appetit auf 
Kultur und Kulinarisches: Eine rich-
tige Reise zurück ins Mittelalter ist 
die Kultur-Tour (33 km) mit dem 
UNESCO Weltkulturerbe-Kloster 
Maulbronn als Glanzlicht. Tipp: Hier 
sollte man die berühmten Maulta-
schen essen, denn schließlich wur-
den der Legende nach in Maulbronn 
die „Herrgottsb’scheißerle“ von Zis-
terziensermönchen erfunden. 
Die Riesling-Tour führt rund 45 km 
um das badische Stettfeld und bei der 
Stromberg-Tour (30 km) geht’s durch 
den Naturpark Stromberg-Heuchel-
berg mitten ins größte deutsche Rot-
weingebiet um Brackenheim. 
Auf der rund 70 km langen ÖkoRe-
gio-Radtour fährt man durch das 
Kraichgauer Hügelland mit seinen 
historischen Ortskernen und ge-
heimnisvollen Hohlwegen, umrun-
det Kultberge und ist unterwegs 
zwischen Burg, Vinothek und Be-
senwirtschaft. Typisch Kraichgau-
Stromberg! 
Die Karte enthält 28 Tourenvor-
schläge und 14 Fernradwege in allen 
Schwierigkeitsgraden. Ob die leichte 
Heuss-Tour mit 22 Kilometern oder 
die Welterbe-Tour mit 101 Kilome-
tern – spannend, abwechslungs- und 
aussichtsreich sind sie alle. 
Die Karte kann kostenlos telefonisch 
unter 07252/963321 oder unter ser-
vice@kraichgau-stromberg.com be-
stellt werden. Auch im Tourenplaner 
unter www.kraichgau-stromberg.
com sind sämtliche Touren mit gpx-
Daten eingepflegt. 

Radfahren im Kraichgau-Stromberg.

Wochenmarkt

Herzlich Willkommen auf 
dem Sachsenheimer  
Wochenmarkt 
Der Wochenmarkt findet freitags 
zwischen 14:30 Uhr und 18:30 Uhr 
in der Fußgängerzone im Bereich 
der Lammstraße statt. Neben Eiern, 
Frischgeflügel, Nudeln, Fleisch- und 
Wurstwaren werden Käse- und Mol-
kereiprodukte, Obst und Gemüse so-
wie mediterrane Spezialitäten ange-
boten. 

Ein besonderes Angebot  
auf dem Wochenmarkt  
am 16. Februar 
Am Freitag, den 16. Februar macht 
Günther Knörzer, ein mobiler Mes-
ser- und Scherenschleifer aus Esslin-
gen, wieder auf dem Sachsenheimer 
Wochenmarkt Halt. Geschliffen wird 
vor Ort – Messer, Scheren sowie Gar-
tengeräte jeglicher Art werden auf 
Vordermann gebracht und erhalten 
einen fachgerechten Schliff. 
Günther Knörzer steht von 13.30 Uhr 
bis 18.30 Uhr in der Lammstraße für 
Sie bereit. 

Fundsachen 
1 Schlüssel am Ring 
2 Schlüssel am schwarzen Band 
1 Cityroller
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Gunda Baumgärtner - "Tan-
go Apasionado" 
Der Tango Argentino ist ein beson-
derer Tanz: Das Zusammenspiel von 
Führen und Folgen, von Impuls und 
Umsetzung. Die Sopranistin Gunda 
Baumgärtner ist mit einem interes-
santen Tango-Repertoire im Sach-
senheimer Kulturhaus zu Gast. Mu-
sikalisch begleitet wird sie von dem 
argentinischen Pianisten und Kom-
ponisten Daniel Adoue. Bandone-
on und Bass ergänzen den typischen 
Tango-Sound. Sie hören an diesem 
Abend die schönsten Klassiker des 
traditionellen Tangos, sowie des 
Tango Nuevo der Komponisten Pia-
zolla, Rodriguez, Hector, Stamponi 
und Carlos Gardel. Ein Tango-Tanz-
paar wird zu einigen Musiktitel die 
hohe Kunst des Tango-Tanzes vor-
führen.......und weil bei diesen heiß-
blütigen Klängen ein spanischer 
Sangria (von Sangre, span.;Blut) 
passt, serviert uns die Spanisch-AG 
der Eichwald-Realschule dieses Ge-
tränk in der Pause. 
Samstag, 17.02.2018, 19.30 Uhr 
Kulturhaus, Großer Saal 
Eintritt: VVK 14 €, AK 17 € 

Beats & Bässe mit Robeat 
Wer kann täuschend echt Geräusche 
nachahmen und baut sie in ein wit-
ziges Comedy-Programm ein?Als 
“human beatbox” – also nur mit Mi-
krophon und Stimme ausgestattet 
– demonstriert Robeat am Freitag, 
den 23.02. um 19.30 Uhr  die hohe 
Kunst der Mundakrobatik. Außer-
dem wagt der bekannte Beatboxer 
mit dem Jugendorchester und der 
Jazzcrew des Lichtensterngymnasi-
ums ein interessantes Experiment. 
Robeat wird zwei Orchesterstücke 
des Jugendorchesters sowie ein Mi-
cheal Jackson-Medley der Jazz-Crew 
als menschliche Percussion beglei-
ten. Er gehört zu den talentiertesten 
Beatboxern - faszinierend wie er mit 
der menschlichen Stimme als Inst-
rument intoniert und imitiert. Den 
zweiten Teil der Veranstaltung ge-
staltet er mit seinem Comedy-Pro-
gramm, gespickt mit witzigen Beat-
boxing-Einlagen. 
www.robeat.de  
Mensa, Schulzentrum Sachsen-
heim, Oberriexinger Str. 35, 74343 
Sachsenheim 
Eintritt: Jugendliche bis 20 Jahren 
5,- Euro, Erwachsene 10,- Euro 
Karten gibt es im Lichtensterngym-

nasium, Schreibwaren Bader und 
Bürgerservice Sachsenheim 
VVK: ab 05.02.2018  
Mit freundlicher Unterstützung von 
Alwa Mineralbrunnen, Spielberg 

Familienfest mit Basteln, 
Chorkonzert und  
Kaffee/Kuchen  

Beim traditionellen Familienfest 
zum Ende jeder Ausstellung erwar-
tet die Besucherinnen und Besucher 
auch beim Thema Reformation ein 
abwechslungsreiches Programm: So 
bietet das Stadtmuseum ab 14:30 Uhr 
ein Museumscafé mit Kuchenbuf-
fet  an. Kinder und Erwachsene kön-
nen sich außerdem an den Mitmach-
stationen  in der Sonderausstellung 
versuchen: Warum nicht einmal 
Sünden in Talern aufwiegen, eine 
komplizierte Kirche als Holzbausatz 
aufbauen oder Redewendungen er-
raten, die auf die Bibelübersetzun-
gen Luthers zurückgehen? In einer 
separaten "Kreativwerkstatt" dür-
fen außerdem laufend tolle Erinne-
rungsstücke zum Mitnehmen gestal-
ten werden. 

Um 16:00 Uhr folgt im Großen Saal 
im Obergeschoss ein besonde-
res Highlight: ein rund 45-minüti-
ges Konzert des Gesangensembles 
"tonART 09" mit einer Auswahl von 
a cappella-Gesängen aus der Zeit 
vor 500 Jahren. Der Chor spannt da-
bei einen weiten künstlerischen Bo-
gen, so dass die Zuhörer in den Stü-
cken dieses Nachmittags sowohl den 
gregorianischen Gesang des Mittel-
alters als auch die tänzerische Mu-
sik der Renaissance wiedererkennen 
werden. 
Das Fest endet um 17:30 Uhr. Eintritt 
zu Fest und Konzert sind frei. 

Mitmachstation:

In der Kreativwerkstatt drucken wir 
selber eigene Motive nach!

Neue Ausstellung "Kakao 
und Schokoloade" mit  
Schokowerkstatt 
Wo kommt die Schokolade eigent-
lich her?  
 Die Wanderausstellung „Kakao und 
Schokolade“ lädt zu einer wahren 
Sinnesreise rund um die süße Köst-
lichkeit ein. Informativ, reich bebil-
dert und interaktiv zeigt die Schau 
die geschmackliche Verwandlung 
der frischen, bitteren Kakaobohnen 
von der Ernte in der Plantage bis zu 
ihrer Verarbeitung in der Schokola-
denfabrik. Dabei geht es vom tropi-
schen Regenwald Mittelamerikas, 
der ursprünglichen Heimat des Ka-
kaobaumes, über einen Besuch bei 
den Mayas, den ersten Kakaobauern, 
bis hin zu den Lebensbedingungen 
der heutigen Rohstofflieferanten. 
Ritter Sport –Süßer Genuss aus Ba-
den-Württemberg 
1912 gründen Alfred und Clara Ritter 
in Bad Cannstatt ihre erste „Schoko-
laden- und Zuckerwarenfabrik“. Seit 
1930 hat die Firma ihren Sitz in Wal-
denbuch. Kostbare Originalobjekte, 

aber auch historische Werbemateri-
alien und -filme geben einen einzig-
artigen und abwechslungsreichen 
Einblick in die Geschichte dieses 
weltbekannten schwäbischen Fami-
lienunternehmens. 
Mach mit! 
• Verkleide dich als sagenumwobe-

ner Aztekenherrscher Moctezuma, 
der täglich 50 Tassen Schokolade 
getrunken haben soll!

• Rieche und schmecke echte Ka-
kaobohnen!

• Schau dir einen pfiffigen Wer-
befilm von Ritter Sport aus den 
1950er Jahren an!

 
Unser besonderes Highlight: Die 
„Schokoladenfabrik“ 

Bei Kindergeburtstagen, Führungen 
und Sonderveranstaltungen lernen 
Jung und Alt die Inhaltsstoffe heuti-
ger Schokolade hautnah kennen. Je-
der Teilnehmer darf selbst Schoko-
lade nach eigenem Gusto herstellen! 
Begleitprogramm: Viele Highlights!
Das Begleitprogramm startet mit der 
Eröffnung am 11. März  um 11:00 
Uhr - mit musikalischer Umrah-
mung und großem Schokobrunnen! 
Danach bietet das Museum regel-
mäßig die Veranstaltung "Schoko-
werkstatt" für Kinder, aber auch für 
Erwachsene an. Hinzu kommt ein 
spezielles  Osterferienprogramm, 
Kindertheater, Schokoladen- und 
Kaffeetasting oder ein Muttertags-
konzert "Aber bitte mit Sahne" in 
Kooperation mit der städtischen 
Kulturprogramm. Das gesamte Pro-
gramm ist unter www.sachsenheim.
de (Rubrik Stadtmuseum/Sonder-
ausstellungen) einsehbar. 
Die Schokowerkstatt ist auch für 
Gruppen buchbar - zum Beispiel als 
Firmenausflug oder Geburtstags-
programm für Jung und Alt! 

Werbung für Ritters erste eigene Scho-
koladenmarke: Alrika.
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Haus der Senioren

Herzlich Willkommen im 
Haus der Senioren 
Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen  gibt es jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14-17 Uhr  bei Frau 
Spuling im Haus der Senioren - ein 
Angebot der Stadt Sachsenheim im 
Rahmen der offenen Seniorenarbeit. 
Schön, wenn Sie dabei sind! Schnup-
pern Sie doch einfach mal rein! 
Beim Bürgertreff  können Sie diens-
tagvormittags das Sprachcafe be-
suchen, dienstagabends mit wech-
selndem Angebot zu "Frauensache/
Strickschwätz", Fototreff oder zum 
Spieleabend kommen. Aktuelle Ter-
mine veröffentlicht der Bürgertreff 
unter der Rubrik "Bürgertreff Sach-
senheim". 
Vielfältige weitere Angebote  wie 
Gymnastik, Parkinson-Selbsthilfe-
Gruppe oder Kurs "geselliges Tan-
zen" finden Sie im Haus der Seni-
oren. Nähere Auskünfte lesen Sie 
im Aushang beim Haus der Senio-
ren oder erfragen Sie bei Ihrem An-
sprechpartner für die öffentliche 
Seniorenarbeit bei der Stadt Sach-
senheim unter der Telefonnummer 
07147/28-180. 
Auch Volkshochschulkurse in Eng-
lisch  finden hier statt. Näheres dazu 
finden Sie im Programmheft der 
Volkshochschule. 
  
  

Naturpark
Stromberg-Heuchelberg

Naturpark-Info 
Erlebnisführungen der Naturpark-
führer 
„Auf du und du mit dem Wolf“ 
NPZ Zaberfeld, Freitag, 16. Februar, 
18 – 21 Uhr 
Auf einer kleinen Nachtwanderung 
lernen wir Meister Isegrim ken-
nen und begleiten seine Verwand-
lung vom Fabeltier zum realen Be-
standteil unserer heutigen Fauna bei 
Glühwein, Punsch und Snack. 
Dauer ca. 3 Std., Kostenbeitrag p. P. 
10 F, 
Kinder ab 6 J. 7 F inkl. Getränke und 
Snack 
Veranstalter, Anmeldung und Info 
Naturparkführerin Anja Bauer, Tel. 
0160 – 97025481, anjab.bauer@gmx.
de 
  
„Familienführung durch den Win-
terwald“ 
Sonntag, 18.Februar, 13:00 Uhr 
Treffpunkt am Parkplatz Näser hin-
ter dem Michaelsberg bei Cleebronn 
Auf Spurensuche geht es durch den 
Pfefferwald, vorbei am Wolfstein 
und der Pfeiferhütte. Unterwegs gibt 
es wissenswerte Geschichten über 
unsere heimische Tierwelt. Zum Ab-
schluss am Lagerfeuer gibt es frisch 
zubereitete Apfelküchle und war-
me Getränke zum Aufwärmen. Wer 
möchte kann auch seine mitge-
brachten Würstchen am Feuer rös-
ten. Streckenlänge ca. 7 km,. Kosten-
beitrag Erwachsene 9 F, Kinder ab 8 
Jahre 5 F. 

Veranstalter, Anmeldung und Info: 
Ilse Schopper, Naturparkführe-
rin, Telefon 07046 4073 176 oder 
i.r.schopper@gmx.de 
  
„Gräben, Mönche, Teiche – Einbli-
cke in die Maulbronner Klosterland-
schaft“ 
Der mittelalterliche Landbau der 
Zisterzienser war hoch entwickelt. 
Das Teich- und Grabensystem in der 
Maulbronner Klosterlandschaft be-
legt dies in hervorragender Weise. 
Naturparkführer Klaus Timmerberg 
stellt auf einer ca. 6 km langen Wan-
derung verschiedene erhaltene und 
aufgelassene Teiche, das ausgeklü-
gelte Grabensystem und die beson-
deren Tier- und Pflanzenarten vor. 
Treffpunkt Maulbronn, Bushalte-
stelle Birkenhof, Sonntag, 25. Febru-
ar um 13:30. 
Veranstalter, Anmeldung und Info: 
Naturparkführer Klaus Timmerberg, 
Tel: 07043 – 2066, k.timmerberg@
web.de 
  
„W i ld k a t z e n-Fa m i l ie n f ü h r u n g 
durch das Naturparkzentrum“ 
Naturparkzentrum Ehmetsklinge, 
Sonntag 25. Februar 2018 
14:00 Uhr – ca. 16 Uhr 
Die Wildkatze wurde zum Tier des 
Jahres 2018 ausgerufen. Naturpark-
führer Michael Wennes setzt sich an-
hand der Wildkatzenausstellung im 
Naturparkzentrum mit den Teilneh-
mern auf die Fährte des Stromberg-
phantoms. Kostenbeitrag 2 F p.P., 
Kinder 1 F p. P., Familie 4.-F zzgl. Ein-
tritt ins Naturparkzentrum (Famili-
enkarte 6.-F). Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

  
Stadtbücherei

Freiwilliges Soziales Jahr 
Ab 1. September 2018 ist wieder 
eine Stelle für das "Freiwillige Sozi-
ale Jahr" frei. Die Bücherei und das 
Stadtmuseum teilen sich den Platz, 
d.h. 50 % Museum und 50 % Stadt-
bücherei. Wir bitten um rechtzeiti-
ge Bewerbung an: Stadtverwaltung 
Sachsenheim, Äußerer Schloßhof, 
Zentraler Dienst, Freiwilliges Sozi-
ales Jahr, 74343 Sachsenheim. Für 
Fragen steht Ihnen Frau Elke Ehr-
ler-Berg aus der Bücherei unter der 
Nummer 07147-900253 zur Verfü-
gung. 

Unser derzeitiger "FSJler" Patrick 
Mauch beim Aufräumen.

ENDE DER BÜCHERLEITER NAHT: 
Die Bücherleiter 2017/2018 wird zum 
28. Februar zu Ende gehen. Wer jetzt 
noch nicht fertig sein sollte, muss 
nun Gas geben. Zur Erinnerung: Da 
es das Magnetbild mit Bild des Kin-
des erst auf der 7. Stufe der Leiter als 

Preis gibt, wäre es schön, könnte die-
se von Ihrem Kind noch erreicht wer-
den. 

 
Ein Teilnehmer beim Ausfüllen der 
Fragen.

Kindergärten

Kindergarten
Regenbogen

Die Reise mit  
der Zahnputzfee 
Am vergangenen Mittwoch durften 
die Großen gemeinsam mit ihren El-
tern einen kunterbunten Nachmit-
tag rund um das Thema Zahnpflege 
erleben. 

N. übt das Zähne putzen an der Hand-
puppe.

Zuerst schauten die Kinder das Buch 
„Die Reise mit der Zahnputzfee“ an, 
während die Eltern wichtige Infor-
mationen zum Beispiel zur geeig-
neten Zahnbürste und Zahnpas-
ta für Kindergartenkinder erhielten. 
Im Anschluss daran warteten viele 
verschiedenen Stationen, die es ge-
meinsam von Kindern und Eltern zu 
bearbeiten galt. Handpuppen mit ei-
nem wunderschönen Gebiss wollten 
die Zähne geputzt bekommen, ein 
Tisch mit gesunden und ungesun-
den Lebensmitteln gab Aufschluss 
darüber wo wie viele Zuckerwürfel 
enthalten sind und wie eine gesun-
de Vesperdose gerichtet wird. Aber 
was passiert mit den Zähnen wenn 
sie krank werden und Karies bekom-
men? Dazu gab es zur Vertiefung un-
terschiedliche Arbeitsblätter zum 
Verbinden, Ausmalen und Zuordnen. 
Besonders toll war es für die Kinder 
einen Zahnarztbesuch nachzuspie-
len bei dem nicht nur sie selbst „be-
handelt“ wurden, sondern auch in 

die Rolle des Zahnarztes schlüpften 
und die Eltern mit einem weißen Kit-
tel, Handschuhen und Mundspiegel 
untersuchten. Natürlich durfte auch 
das richtige Zähne putzen nicht feh-
len, hierbei gab Frau Wyrich wichtige 
Tipps. Und damit die Kinder zu Hau-
se wissen wie lange die Zähne putzt 
werden wollen, durfte jedes Kind 
noch seine eigene Sanduhr basteln. 
Vielen Dank Frau Wyrich und Frau 
Rittberger von der Regionalen AG 
Zahnpflege im Landkreis Ludwigs-
burg für diesen informativen und 
zugleich spaßigen Eltern-Kind Nach-
mittag. 

Urzeln zu Besuch im  
Kindergarten Regenbogen 
Schon den ganzen Morgen warte-
ten die Kinder gespannt auf den an-
gekündigten Besuch und endlich im 
Morgenkreis war es soweit. Mit ei-
nem lauten „Hirräi“ wurden alle von 
den Urzeln begrüßt. Zuerst erfuh-
ren die Kinder etwas über die Ge-
schichte der Urzeln, nämlich wie da-
mals Ursula die Feinde ihres Volkes 
mit lauten Peitschen und Glocken 
vertrieb und so alle vor einem Über-
fall bewahrt hatte. Daher verkleiden 
sich heute die Urzeln und sind mit 
Masken sowie Peitschen und Glo-
cken ausgestattet wie damals Ursu-
la. Aber auch eine Krapfenquetsche 
gehört zur Ausrüstung, damit wur-
den an die Kinder leckere Krapfen 
verteilt und auch trauten sich eini-
ge Kinder die gruselig bemalte Mas-
ke, geschmückt mit Hasenohren, Fell 
und Krallen, aufzuziehen. Schließ-
lich ging es noch raus in den Garten. 
Denn die Kinder konnten es kaum 
abwarten die Peitschen knallen zu 
hören. 
Herzlichen Dank der Urzelzunft 
Sachsenheim für den aufregenden 
und außergewöhnlichen Besuch.  

B. ist mutig und zieht die Urzelmas-
ke auf.

Jubilare
 Großsachsenheim  
19. 2. Fritz Glenk 85
20. 2. Heinz Buck 80
20. 2. Horst Wiedenmayer 75
21. 2. Lilli Ganzhorn 85
24. 2. Georg Zultner 70
25. 2. Maria Rädge 75
27. 2. Julius Magerle 80
28. 2. Wilhelm Montsch 75
   1. 3. Fati Can 70
 Kleinsachsenheim  
22. 2. Erhart von Vacano 75
 Hohenhaslach  
16. 2. Meta Xander 70
18. 2. Erika Jung 75
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Kinderhaus
Pfiffikus

Die Urzeln im Kinderhaus 
"Pfiffikus" 
Endlich war es soweit! Schon mit 
Spannung haben wir den Besuch 
der „Sachsenheimer Urzeln“ erwar-
tet. Gemeinsam trafen wir uns alle 
im Bewegungseck der Einrichtung, 
um dort auf die „Urzeln“ zu war-
ten. Sie sehen schon ein bisschen 
zum Fürchten aus mit Ihren Kostü-
men, den Lederpeitschen, den Kuh-
glocken, den langen Zöpfen und den 
großen Masken vor Ihrem Gesicht. 
Aber dann durften wir auch hinter 
die Masken schauen und was wir da 
sahen, hat uns sehr überrascht. Die 
„Urzeln“ sind keine fürchterlichen 
Wesen, sondern Erwachsene und 
Kinder, die sich in der Faschingszeit 
verkleiden. Das konnten wir dann 
auch genau sehen, als die “Urzeln“ 
ihre Masken abnahmen. Eine kleine 
„Urzel“ war doch tatsächlich Lilly aus 
unserem Kinderhaus. Nun waren wir 
sehr beruhigt , denn es konnte uns 
nichts passieren. Alle Kinder hörten 
sehr gespannt zu, was die Urzeln zu 
berichten hatten. Für jedes Kind gab 
es dann noch eine Kostprobe der Ur-
zel - Krapfen. Das war so lecker. Zum 
Abschluss wurden in unserem Gar-
ten noch einmal so richtig die Peit-
schen geknallt und alle Kinder haben 
mit den Urzeln gemeinsam getanzt. 
Wir bedanken uns herzlich, dass es 
den Urzeln möglich war uns im Kin-
derhaus zu besuchen und freuen uns 
schon aufs nächste Jahr. 
  

"Urzel" Lilly.

Schulen

24.02., 10 Uhr: Offene Türen 
am Lichtenstern-Gymnasium 
Sie wollen unser Evangelisches Lich-
tenstern-Gymnasium hier in Sach-

senheim kennenlernen? Am  Sams-
tag, 24. Februar 2018 von 10 bis 
13 Uhr haben alle interessierten 
Familien dazu die Gelegenheit. 
Diesen Tag der offenen Tür widmen 
wir in erster Linie den Viertklässlern, 
die sich im Frühjahr für eine weiter-
führende Schule entscheiden wer-
den. Nach einem musikalischen Auf-
takt können Sie mit ihren Kindern 
die Schule bei Schulrundgängen 
oder auf eigene Faust erkunden. Ob 
Ganztagesangebot, SMV, Fachschaf-
ten mit Austauschprogrammen, Ex-
perimentier- und Tüftelecken, Ken-
nenlernen unserer Schulwerkstatt 
oder Förderverein - an diesem Tag 
stehen Ihnen für ihre Fragen Schü-
ler, Eltern, Lehrer, Mitarbeiter und 
Schulleitung zur Verfügung. Wäh-
rend die Fünftklässler einen Floh-
markt organisieren, bewirten sie 
deren Eltern gemeinsam mit dem 
Küchenteam des Lichtenstern-Gym-
nasiums. 

24. Feb., 10 Uhr: Offene Türen am 
Lichtenstern-Gymnasium.

Um 11 Uhr haben Intressierte die 
Gelegenheit, bei einem Vortrag al-
les Wissenswerte über unser gebun-
denes Ganztagesgymnasium zu er-
fahren. 
Weitere Informationen unter www.
lichtenstern.info

 

Kraichertschule
Großsachsenheim

Lesewettbewerb in der  
Kraichertschule 
Am 7.2.2018 fand der diesjährige 
Schulentscheid der Kraichertschu-
le für den Vorlesewettbewerb von 
Schülern sonderpädagogischer Bil-
dungszentren mit Förderschwer-

punkt Lernen statt. 
Für die Jury konnten wir neben der 
Schulleiterin Frau Pohl, Frau Ehr-
ler-Berg, Leiterin der Stadtbücherei 
Sachsenheim und Frau Albert eine 
Mitarbeiterin der Stadtbücherei, ge-
winnen. 
Vorausgegangen waren die Klassen-
entscheide in den Lerngruppe 3 und 
4. Insgesamt stellten 6 mutige Schü-
lerinnen und Schüler ihre Lieblings-
bücher vor und lasen einen Textaus-
zug. Schon hier fiel die Entscheidung 
für die Klassensieger äußerst knapp 
aus, so dass Lazaros aus seinem 
Buch „Fliegender Stern“ von Ursula 
Wölfel im Schulentscheid außerhalb 
der Wertung noch einmal lesen durf-
te und von der Jury mit einem Gut-
schein gewürdigt wurde. 
Im Schulentscheid traten dann Jus-
tin Kolb mit „Das geheime Dinover-
sum“ von Rex Stone und Hope Sti-
bane mit „Geheimnis im All“ Von 
THiLO gegeneinander an. 
Die Jury war sich schnell einig: Bei-
de Leser haben eine tolle Leistung 
gezeigt. Schulsieger kann aber nur 
einer werden und so konnte Frau 
Albert Hope die Urkunde Hope über-
reichen, verbunden mit einem Bü-
chergutschein und der Aussicht, am 
Regionalentscheid teilnehmen zu 
dürfen. Auch Justin bekam einen 
Gutschein für seinen Vortrag und 
den Mut, vor der ganzen Schule zu 
lesen. 
Frau Ehrler-Berg gab uns noch wert-
volle Tipps für den kommenden Re-
gionalentscheid mit auf den Weg. 
Wir freuen uns sehr mit Hope und 
drücken ihr für den Regionalent-
scheid alle Daumen! 

Grundschule
Kleinsachsenheim

Schlittschuhlaufen 
Am 23.01.2018 wurden wir unserem 
Bewegungsprofil der Schule in be-
sonderem Maße gerecht. Wir gingen 
zusammen Schlittschuhlaufen. So-
gar die Erstklässler waren dabei. Für 
die Drittklässler entpuppte sich so-
gar die Fahrt zur Eishalle schon als 
Erlebnis, denn im Bus der Basket-
ballprofis aus Ludwigsburg (MHP 

Mit Spaß beim Eislaufen!

Riesen) durfte man nicht alle Tage 
mitfahren. In der Eishalle angekom-
men, konnten die Kinder es kaum er-
warten, aufs Eis zu kommen. Wer ei-
gene Schlittschuhe dabei hatte, war 
besonders schnell umgezogen. Ein-
gepackt in Schneeanzüge und mit 
Helm, dicken Handschuhen, teilwei-
se sogar mit Gelenkschonern ausge-
rüstet, wagten sich die Kinder aufs 
Eis. Dabei bewegten sich manche 
Kinder sehr zögerlich, andere rasten 
sofort los, als würden sie nie etwas 
anderes machen. Da verschiedene 
Hilfsmittel zur Verfügung standen 
(Hütchen, stuhlähnliche Schlitten 
u.s.w.) verloren auch die Kleinsten 
schnell ihre Scheu. Nicht zu verges-
sen die vielen Eltern und Lehrkräf-
te, die tatkräftig Hilfestellung leis-
teten. Besonders schön war, dass die 
älteren Schüler/innen sich rührend 
um die kleineren Kinder kümmer-
ten und sie buchstäblich an die Hand 
nahmen, bis auch die letzte Angst 
überwunden war. Wir freuen uns 
schon auf das nächste Jahr! 

Die Großen helfen den Kleinen!

Kirbachschule
Hohenhaslach

Informationen zum Schul-
versuch "Grundschule ohne 
Noten" 
Kürzlich waren die Landtagsabge-
ordneten Dr. Markus Rösler, Jür-
gen Walter und weitere Gäste zu Be-
such an der Kirbachschule, um sich 
über den Schulversuch (Start 2013/14 
- Ende voraussichtlich 2020/21) ein 
Bild zu machen. Gerne möchte ich 
auch die Öffentlichkeit auf dem Lau-
fenden halten. 
1. Schon Jahre vor dem Beginn des 
Schulversuches, insbesondere seit 
der Einführung des an Kompeten-
zen orientierten Bildungsplans 2004, 
haben sich alle (Grund-)Schulen auf 
den Weg gemacht, das individuali-
sierte Lernen als Antwort auf die zu-
nehmende Heterogenität weiterzu-
entwickeln. Kinder, die eingeschult 
werden, unterscheiden sich in ihrem 
Entwicklungsstand um bis zu 4 Jah-
re. Während ein Kind noch keinen 
Stift halten kann, liest ein ande Vorlesewettbewerb der Kraichertschule.
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wenn einmal etwas nicht so läuft, 
war auch schon immer so. Mit der 
Weiterentwicklung unserer Lern-
entwicklungsgespräche, wollen wir 
weiterhin eine gute Grundlage für 
die erfolgreiche Erfüllung unseres 
gemeinsamen Bildungs-und Erzie-
hungsauftrages legen. 
Mehr zum Thema unter www.ksh.
lb.schule-bw.de 
Rainer Graef, Rektor 

 
Sportvereine

1. Hohenhaslacher
Flieger e. V. 

„Den Notfall trainiert“ 
Große Beteiligung beim Rettungs-
schirmwerfen und 1. Hilfe Kurs in 
der Kirbachtalhalle 
  
Für jeden Drachen- oder Gleit-
schirmpilot ist es Pflicht, ab einer 
Höhe von 100m einen Rettungs-
schirm mitzuführen. Dieser Schirm 
muß regelmäßig überprüft und neu 
gepackt werden. Denn sonst könn-
ten sich Bahnen verkleben und der 
Rettungsschirm kann sich im Not-
fall nicht schnell genug entfalten. 
Der Schirm gilt als letzte Rettungs-
möglichkeit, wenn der Pilot durch 
eine Störung die Kontrolle über sein 
Fluggerät verloren hat. Es bleiben 
nur wenige Sekunden Zeit, um das 
Richtige zu tun, daher ist die regel-
mäßige Übung und Überprüfung 
unverzichtbar. 

Geöffneter Rettungsschirm eines 
Gleitschirmfliegers.

Viele Vereinsmitglieder der Hohen-
haslacher Flieger nutzten die Mög-
lichkeit in der Kirbachtalhalle ihren 
Rettungsschirm zu werfen, überprü-
fen und neu zu packen. 
Zum gefahrlosen Üben des Notfalls 
werden die Piloten mit ihrem Gurt-
zeug an den „Hallen-Ringen“ ein-
gehängt und mit Hilfe ihrer Flieger-
kollegen in Schwung gebracht. So 
herumgewirbelt, muß man erstmal 
den Griff seines Rettungsgerätes fin-
den. Mit einem entschlossen und be-
wussten Griff wirft der Pilot seinen 
Rettungsschirm dann schwungvoll 
in den freien Hallenraum, dabei öff-
net sich der Schirm. Bei den meisten 
klappt es ganz gut, doch es kommt 
schon mal vor, dass der Griff des Ret-
tungsgerätes zu fest sitzt, oder gar 
der Rettungsschirm schwer oder 
gar nicht aus dem Gurtzeug heraus-
kommt. Das ist ein Szenario, das kei-
ner im Notfall haben muss. Deshalb 
das Motto unserer Mitglieder: Das 
Ganze in der Halle simulieren, damit 
im Ernstfall auch alles funktioniert. 
Nach dem Wurf werden die Ret-

Zwei Grundschülerinnen beim ge-
meinsamen Lernen.

res bereits Bücher. John Hattie sagt: 
„Der grundlegende Zweck der Schule 
ist es sicherzustellen, dass alle Schü-
ler lernen - nicht nur, dass sie unter-
richtet werden.“ Reiner Frontalun-
terricht, wie er in manchen Kreisen 
gefordert wird, erreicht sicher man-
che Kinder, über- oder unterfordert 
aber viele Mädchen und Jungen. 
2. So haben wir wissenschaftliche Er-
kenntnisse darüber, wie das Gehirn 
lernt in die Unterrichtsorganisati-
on einfließen lassen - die Möglich-
keit, als Versuchsschule auf Ziffern-
noten zu verzichten, haben wir gerne 
wahrgenommen (nach gemeinsa-
mem Beschluss mit den Eltern). Ein 
Kind an seinen eigenen Möglichkei-
ten zu messen, herausfordernde Auf-
gaben zu finden, die es in seinem 
Lernen weiter bringt: das ist schwie-
rig in Ziffern auszudrücken. Wir ha-
ben Wege gesucht, den Kindern bes-
ser gerecht zu werden. 
3. Die Namensgebung ist unglücklich 
gewählt: „ohne Noten“ hat nichts mit 
fehlendem Leistungsanspruch oder 
„Kuschelpädagogik“ zu tun. Besser 
wäre „GS mit differenzierter Leis-
tungsrückmeldung, die dem Lernen 
dient“. 
4. „Wenn ich in einem Test eine 5 
habe, weiß ich nur, dass ich etwas 
nicht kann – aber dann kommt schon 
wieder die nächste Einheit.“ Ein Test 
sollte niemals das Ende eines „The-
mas“ sein, sondern der Einstieg in 
den nächsten Lernschritt (auch: Ein-
bauen einer notwendigen Übungs-
schleife o.ä.). 
5. Wir sind der Überzeugung, dass 
von unserer differenzierten Leis-
tungsrückmeldung Kinder aller Leis-
tungsstärken profitieren. Wir haben 
uns in diesem Bereich ständig wei-
terentwickelt und versuchen, den 
Kindern zu bestmöglichen Lerner-
folgen zu verhelfen. Der Sprung von 
der 4. in die 5.Klasse war schon im-
mer für viele nicht einfach. Wer sich 
selbst einschätzen und organisieren 
zu kann, profitiert in jeder weiter-
führenden Schulart. 
Die Entscheidung des Kultusminis-
teriums den Versuch nicht mehr wei-
ter zu führen, bedauern wir ebenso, 
wie die anderen 9 Versuchsschulen 
im Land. Triftige Argumente gibt es 
nicht. Dass wir nicht wissenschaft-
lich evaluiert wurden (wie des Öf-
teren von uns angefordert), bedau-
ern wir. Zurückrudern werden wir 
nur, so weit, wie wir dies müssen. 
„Teaching for the test“ (z.B. für VE-
RA-Vergleichsarbeiten) oder „Buli-
mie-Lernen“ werden wir nicht ein-
führen. Für die hohe Akzeptanz bei 
unseren Eltern und die große Unter-
stützung (insbesondere auch in den 
letzten 2 Monaten) bedanken wir 
uns. Dass wir nie 100% Zufrieden-
heit erreichen ist logisch; dass die 
Ursache in der Schule gesucht wird, 

tungsschirme sorgfältig geprüft und 
von einem Fachmann oder - nach ei-
nem speziellen Lehrgang – vom Pilo-
ten selbst gepackt. 
Nachdem die Rettungsgeräte wieder 
in den Gurtzeugen verstaut waren, 
war man schon ganz gespannt auf 
den 1. Hilfe Kurs der folgte. Die Kurs-
leiterin hatte einiges an Übungsma-
terieal wie Verbandsmaterial und 
Puppen für das Üben zur Herz-Lun-
gen Wiederbelebung mitgebracht. 

25.02. Evang. Kirchengemeinde Groß-
sachsenheim, Gottesdienst zum 
Abschluss der Reformationsaus-
stellung mit Landesbischof Frank 
O. July, Evang. Stadtkirche Groß-
sachsenheim, 9:45 Uhr

25.02. Evang. Kirchengemeinde Hohen-
haslach, Lobpreis-Abendgottes-
dienst mit dem Posaunenchor 
Evang. Kirche Hohenhaslach, 
19:30 Uhr

25.02. Chor notabene, Konzert-Projekt 
„SeelenLicht III“, Evang. Bartho-
lomäus-Kirche, Markgröningen, 
17 oder 18 Uhr

25.02. Stadt Sachsenheim, Essen, Spie-
len, Singen- Genüsse wie zu 
Luthers Zeiten, mit TonART09, 
Stadtmuseum, 14:30 – 17:30 Uhr

26.02. Protactics Team Kirbachtal, Mit-
gliederversammlung, Kirbach-
hof, 18:30 Uhr

27.02. Lichtenstern-Gymnasium, Auf-
nahmegespräche für neue Klas-
sen 5, LGS Sachsenheim, 16 – 20 
Uhr

27.02. LandFrauen Häfnerhaslach, Jah-
reshauptversammlung, Häfner-
stube

28.02. Lichtenstern-Gymnasium, Auf-
nahmegespräche für neue Klas-
sen 5, LGS Sachsenheim, 16 – 20 
Uhr

01.03. Schwäbischer Albverein, Orts-
gruppe Sachsenheim, Senio-
rengruppe, Wanderung: As-
perg-Tamm-Bissingen, Evang. 
Gemeindehaus Ochsenbach, 
19:30 Uhr

01.03. Landfrauenverein Sachsenheim 
Frauenfrühstück: „Hildegard von 
Bingen“, Evang. Gemeindehaus 
Großsachsenheim, 10 Uhr

02.03. Tennisclub Stromberg, Hauptver-
sammlung, Spielberg, Gasthaus 
Ochsen, 19:30 Uhr

02.03. Evang. Kirchengemeinde Och-
senbach-Spielberg, Weltgebets-
tag

02.03. Tennisclub Stromberg, Hauptver-
sammlung, Gasthaus „Ochsen“, 
Spielberg

02.03. Schützenverein Hohenhaslach, 
Generalversammlung, Schützen-
haus Hohenhaslach, 20 Uhr

02.03. Evang. und kath. Kirchengemein-
den Großsachsenheim, Weltge-
betstag, Franziskushaus Groß-
sachsenheim, 19 Uhr

02.03. SAV, OG Hohenhaslach, DIA-Vor-
trag: „Weinselige Wanderungen 
an der Mosel“, Weinbau Orth, 18 
Uhr

02.03. Schwäbischer Albverein, OG Häf-
nerhaslach, Diavortrag: Maleri-
sches Großarltal, Feuerwehrhaus 
Häfnerhaslach, 19:30 Uhr

16.02. Schwäbischer Albverein, Orts-
gruppe Sachsenheim, Mitglieder-
versammlung 

16.02. Stockschützenverein Hohenhas-
lach, Hauptversammlung 
Weinbau Orth, Allmandklinge

16.02. Liederkranz Ochsenbach, Mit-
gliederversammlung, Gasthaus 
„Ochsen“, Spielberg

16.02. Motorradfreunde Hohenhaslach, 
Mitgliederversammlung, SCH-
Sportheim, Hohenhaslach, 20 
Uhr

17.02. Stadt Sachsenheim, Tango-
Abend mit Gunda Baumgärtner, 
Kulturhaus Dsvjdrmjro,. 19:30 
Uhr

18.02. Schwäbischer Albverein, Orts-
gruppe Sachsenheim, Zugfahrt 
nach Heidelberg (Verpackungs-
museum, Schloß) 

18.02. Protactics Team Kirbachtal, Got-
tesdienst Evang. Kirche Hohen-
haslach, 9:45 Uhr

18.02. SAV, OG Hohenhaslach, Wande-
rung bei Besigheim/Walheim 

18.02. Schwäbischer Albverein, OG Häf-
nerhaslach, Wanderung. Freu-
dental, Abfahrt Häfnerhaslach, 
13 Uhr

20.02. LandFrauen Hohenhaslach, Vor-
trag mit Fr. Kopf: „Kreditkarten“, 
Vereinszimmer Kirbachtalhalle, 
19 Uhr

22.02. Landfrauen Ochsenbach/Spiel-
berg, Spieleabend, Gemeinde-
haus Ochsenbach, 18 Uhr

23.02. Verein für Heimatgeschichte 
Sachsenheim, Vortrag von Mar-
kus Vogt: „Vom Armenhaus zum 
Krankenhaus Bietigheim“, Kul-
turhaus Sachsenheim, 19:30 Uhr, 
Eintritt frei

23.02. Liederkranz Hohenhaslach, 
Hauptversammlung, Gasthaus 
Rose Hohenhaslach, 20 Uhr

24.02. Evang. Kirchengemeinde, Klein-
sachsenheim, Sachsenheimer 
Kindersachenbasar, Mehrzweck-
halle Kleinsachsenheim, 13 Uhr

24.02. Schützenverein  Großsach-
senheim, Hauptversammlung, 
Schützenhaus Großsachsen-
heim, 19 Uhr

24.02. Schwäbischer Albverein, Orts-
gruppe Sachsenheim, Bachput-
zete, Sachsenheim

24.02. Lichtenstern-Gymnasium, Tag 
der offenen Tür am Ganztages-
gymnasium für zukünftige Klas-
sen 5, LGS Sachsenheim, 10 Uhr

24.02. FFW Sachsenheim, Abt. Häfner-
haslach, Generalversammlung, 
Feuerwehrhaus Häfnerhaslach, 
19:30 Uhr

24.02. Turnverein Großsachsenheim, 
Radabteilung, Spendenmarathon 
SportPark

Termine

Begonnen wurde mit der Theorie da-
nach wurde das Wissen in kleinen 
Gruppen praktisch trainiert. Es wur-
den fleißig Verletzte geborgen, ver-
bunden und wiederbelebt. Auch die 
stabile Seitenlage und das schonen-
de Abnehmen des Helms wurde ge-
übt. 
Diese Veranstaltung kam bei den 
Vereinsmitglieder sehr gut an. Bei 
den meisten ist der 1.Hilfe Kurs doch 
schon sehr lange her gewesen. Nach 
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dem Auffrischungskurs hat man ein 
besseres Gefühl, helfen zu können, 
wenn man zu einem Unfall kommen 
sollte. 

Großes Interesse am 1.-Hilfe-Auffri-
schungskurs.

1. Stockschützenverein
Sachsenheim e. V. 

Einladung zur   
Jahreshauptversammlung 
Die diesjährige Mitgliederversamm-
lung findet am Freitag den 16.Feb-
ruar um 19:30 Uhr in der Weinstube 
von Weinbau Orth in Hohenhaslach, 
Allmandklinge 32 statt. Die Vor-
standschaft lädt alle Mitglieder dazu 
recht herzlich ein. 
Mit freundlichen Grüssen: 
Die Vorstandschaft 
  

DLRG OG Sachsenheim

Jahreshauptversammlung 
Am Freitag,den 16. März 2018 findet 
unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung statt. Beginn ist um 19.00 
Uhr im DLRG - Heim im Freibad in 
Großsachsenheim. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung, 2. Regularien, 3. Be-
richt des 1. Vorsitzenden, 4. Berichte 
der Ressortleiter, 5. Bericht der Kas-
siererin mit Jahresabschluss, 6. Be-
richt der Kassenprüfer, 7. Entlastung, 
8. Grußwort vom Bezirk, 9. Haus-
haltsplan 2018 mit Abstimmung, 10. 
Wahlen, 11. Anträge, 12. Verschiede-
nes 
Anträge sind bis spätestens 2. März 
2018 bei der 1. Vorsitzenden Inge 
Kungl 74343 Sachsenheim, Lamm-
str. 12 schriftlich einzureichen 

Schützenverein
Großsachsenheim e. V.

Einladung zur 65. ordentli-
chen Hauptversammlung 
Am 24. Februar 2018 findet die dies-
jährige Hauptversammlung im 
Schützenhaus (Saal) statt. Beginn 19 
Uhr. Die Tagesordnung umfasst ne-
ben den dem Bericht von Oberschüt-
zenmeister Werner Pfohl und den 
Berichten der Vereinsfunktionären 
auch Ehrungen von Vereinsmitglie-
dern und Wahlen. Zur Wahl stehen 
der Schützenmeister, Schriftführer, 
Leiter der Öffentlichkeitsarbeit, der 
BDS Leiter, die Beisitzer, die Leitung 
Instandsetzung und die Kassenprü-

fer. Weiterer Punkt ist die Genehmi-
gung des Haushaltsplanes 2018 und 
Verschiedenes. Die Tagesordnung 
wurde den Mitgliedern per Post zu-
gestellt. Wir bitten um zahlreiche Be-
teiligung. 

Schützenverein 
Hohenhaslach e.V.

Theo Bronner fährt zur 
Deutschen Meisterschaft 
Am 21. Januar fanden die Baden-
Württembergischen Landesmeister-
schaften im Bogenschießen in Dit-
zingen statt. Durch eine sehr gute 
Leistung bei den Bezirksmeister-
schaften in Brackenheim hatte sich 
der Jugend Compound Schütze Theo 
Bronner vom SV Hohenhaslach für 
diese Meisterschaften qualifiziert. 
Und auch auf der Landesmeister-
schaft konnte sollte die Leistung von 
Theo Bronner sehen lassen. Bis kurz 
vor den letzten zu schießenden Pfei-
len lag er mit 3 Konkurrenten auf 
dem 5ten Platz. Und es waren gera-
de diese letzten Pfeile, die Ihr Ziel 
im Gold fanden. Mit einer abschlie-
ßenden 10 beim letzten Pfeil sicher-
te er sich den 3. Rang mit insgesamt 
552 von 600 möglichen Ringen. Die 
Freude war groß - zumal die Aussicht 
mit dieser Ringzahl eine Teilnahme 
an den Deutschen Meisterschaften 
am 4. März in Solingen zu erreichen, 
möglich war. Es waren nun aber die 
Ergebnisse der restlichen Landes-
meisterschaften aus Deutschland 
abzuwarten. 
Und seit dem 8. Februar steht nun 
fest - Theo Bronner fährt als einer 
von 14 Jugendlichen zur Deutschen 
Meisterschaft. 
Es ist schon bemerkenswert, was in 
kurzer Zeit für eine Leistungssteige-
rung möglich war, da Theo erst seit 
Mitte 2016 Bogen schießt. Die Teil-
nahme an den Deutschen Meister-
schaften ist somit schon ein riesiger 
Erfolg - egal was am Ende für ein Er-
gebnis zu buche steht.   

Theo Bronner mit seiner Urkunde 
zum 3. Platz bei den Landesmeister-
schaften.

Sport- und Kultur-
gemeinschaft Sachsenheim

Einladung zur Mitglieder-
versammlung 
alle Mitgliedsvereine der SKS sind 
herzlich eingeladen zur Mitglieder-
versammlung am Mittwoch, den 14. 
März 2018 um 19.30 Uhr im Natur-
parkhotel und Landgasthof "Strom-
berg", Güglinger Straße 5 in Sach-
senheim-Ochsenbach.
  
Die Tagesordnung sieht folgende 
Punkte vor: 
01. Eröffnung und Begrüßung 
02. Rückblick, Berichte 
03. Bericht der Schatzmeisterin 
04. Bericht der Kassenprüfer 
05. Entlastung des Vorstandes 
06. Wahlen: 2. Vorsitzende/r und 
Schriftführer/in 
07.  Straßenfest am 9./10.6.2018 
08. SKS-Jahresfeier mit städtischen 
Ehrungen am 28.4.2018 
09. Städtepartnerschaft mit Valréas 
10. Verschiedenes 

Anträge müssen bis 28.2.2018 schrift-
lich beim 1. Vorsitzenden eingereicht 
werden. 
  
1. Vorsitzender Heiner Bierbrodt 

TC Stromberg e. V. 

Hauptversammlung des TC 
Stromberg e.V. 
Am Freitag, den 02.03.2018 findet um 
19:30 Uhr in der Weinstube "Zum 
Ochsen" in Sachsenheim-Spielberg 
die ordentliche Hauptversamm-
lung des TC Stromberg e.V. statt, zu 
der wir alle Mitglieder recht herzlich 
einladen. 
  
Tagesordnung: 
1 - Begrüßung und Bericht des Vor-
sitzenden 
2 - Bericht des Sport- und Breiten-
sportwartes 
3 - Bericht des Jugendwartes 
4 - Bericht der Schatzmeisterin 
5 - Bericht der Kassenprüfer 
6 - Aussprache zu den Berichten 
7 - Entlastung des Vorstandes und 
der Kassenprüfer 
8 - Neuwahlen 
9 - Mitgliederwerbeaktion 
10 - Tennissaisson 2018 - Termine 
und Herrichten der Plätze 
11 - Anträge an die Hauptversamm-
lung 
12 - Verschiedenes 

Vorschläge und Anträge können bis 
Freitag, den 23.02.2018 an Werner 
Pätz eingereicht werden. 

Wir freuen uns über eine zahlreiche 
Teilnahme. 
  
Die Vorstandschaft des TC Strom-
berg e.V. 

TV Großsachsenheim

Mittwochs ins Museum 
#18 ist keine Hängung 
Die neue Ausstellung „Räumlichkei-
ten“ im KUNSTWERK in Nussdorf 
überrascht mit einer neuen Situati-
on. An Stelle der bisherigen, schma-
len Passagen im 2. Stock öffnet sich 
beim Betreten des Raumes nun eine 
große Halle, Auch die Galerie auf 
Ebene 3 zeigt sich erstmals ohne Un-
tergliederung als große, freie Flä-
che. Bauliche Veränderungen haben 
den Impuls für die thematische Aus-
richtung der Hängung #18 gegeben. 
Architektonische Gesichtspunkte 
führen mit der Frage nach der Wahr-
nehmung und Erfahrung von Raum 
und Räumlichkeit in ein breiteres 
Spektrum der Auseinandersetzung. 
Ein Beispiel: Gespaltene Perspek-
tiven charakterisieren die Arbeiten 
von Sinta Werner (geb. 1977), die auf 
Ebene 1 im KUNSTWERK zu sehen 
sind. In ihren analogen Fotografien 
mit Aufnahmen von Gebäuden und 
Innenräumen setzt sie akribisch ge-
baute Modelle so ein, dass sich die 
Maßstabsdifferenz aufhebt und es 
zu einer irritierenden Vermischung 
von realer und konstruierter Bild-
wirklichkeit kommt. 
In der Ausstellung werden Werke von 
Julius von Bismarck, Katja Ka, Um-
schichten, Sinta Werner und Rolf Wi-
cker gezeigt. 
Siehe auch www.sammlung-klein.de 
Wann: Mittwoch, den 28. Februar 
2018, 13:15 P + R-Platz Wiesenstraße; 
Fahrgemeinschaften nach Abspra-
che mit S. Haag; Abfahrt 13:20. 
Was: Ab 14:15 führt die Leiterin 
der Sammlung, Frau Valeria Waibel, 
etwa ein Stunde lang durch die Aus-
stellung. 
Anschließend besteht die Möglich-
keit, im Cafe K einzukehren. 
Rückfahrt nach Absprache. 
MiMu ist eine Aktion, an der alle, 
die sich für Kunst und Museen in 
der näheren Umgebung begeistern, 
teilnehmen können. Sie findet je-
des Jahr vier Mal statt. Die Teilneh-
merzahl ist auf 20 begrenzt. Kos-
ten entstehen nur für die Führung 
und Trinkgeld. Rechtzeitige Anmel-
dung bei der TVG-Geschäftsstelle, 
Telefon: 07147 900225 oder bei S. + B. 
Haag, daheim 07147 4305 und unter-
wegs 0171 4878 006. 

Einladung   
Abteilungsversammlung  
Turnverein Großsachsenheim e.V. 
Die Abteilungsversammlungen der 
einzelnen Abteilungen finden zu fol-
genden Terminen statt: 
Abteilung Turnen, Gymnastik Män-
ner – Montag 26.02.2018 – Sporthal-
le 20:00 Uhr 
Abteilung Volleyball – Mittwoch 
28.02.2018 – Sporthalle 20:00 Uhr 
Abteilung Turnen, Gymnas-
tik Kinder- und Jugend – Dienstag 
06.03.2018 – Besprechungszimmer 
SportPark 19.00 Uhr 
Abteilung Turnen, Gymnastik Frau-
en – Mittwoch 07. März 2018 – Turn-
halle 19:30 Uhr 
Abteilung Handball – Donnerstag 
08.03.2018 – Besprechungszimmer 
SportPark 20:00 Uhr 
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Abteilung Gesundheitssport – Mitt-
woch 14.03.2018 – Turnhalle 18:15 
Uhr 
Jugendvollversammlung – Mittwoch 
21.03.2018 – Sporthalle 19:00 Uhr 
Abteilung Leichtathletik – Mittwoch 
21.03.2018 – Sporthalle 20:15 Uhr 
Abteilung Schneesport – Donnerstag 
12.04.2018 – Besprechungszimmer 
SportPark 20.00 Uhr 
  
Zu der jeweiligen Abteilungsver-
sammlung sind alle Mitglieder, die 
unter der Abteilung gemeldet sind, 
herzlich eingeladen. 

TV Großsachsenheim
Abteilung Handball

Abteilungsversammlung 
Handballabteilung  
TV Großsachsenheim 
Einladung zur Abteilungsversamm-
lung 
Die kommende ordentliche Abtei-
lungsversammlung der Handball-
abteilung des TV Großsachsenheim 
wurde auf folgenden Termin datiert: 
Donnerstag, 08. März 2018 um 19:30 
Uhr im Sitzungszimmer des Sport-
Parks Sachsenheim 
Anträge zur Tagesordnung und der 
Abteilungsversammlung müssen bis 
zum 01. März 2018 der Abteilungslei-
tung schriftlich vorliegen (per Mail 
an bernd@geiger.de.com). 
Tagesordnung: 
TOP 1: Begrüßung durch den Abtei-
lungsleiter 
TOP 2: Feststellung der ordnungs-
gemäßen Einberufung und der Be-
schlussfähigkeit 
TOP 3: Festlegung und Genehmi-
gung der Tagesordnung 
TOP 4: Bericht der Kassiererin und 
der Kassenprüfer 
TOP 5: Jahresberichte der Mann-
schaften 
TOP 6: Aussprache zu den Berichten 
TOP 7: Entlastung der Abteilungslei-
tung 
TOP 8: Grußwort des Fördervereins 
TOP 9: Wahl eines Wahlleiters 
TOP 10: Wahlen 
- Kassenprüfer (1 Jahr) 
- 1. stellv. Abteilungsleiter (2 Jahre) 
- Kassier (2 Jahre) 
- Jugendleiter (2 Jahre) 
TOP 11: Anträge 
TOP 12: Kooperation im Handball-
Club Metter-Enz (HCME) 
TOP 13: Unsere Termine 2018 
TOP 14: Verschiedenes 
TOP 15: Verabschiedung 
Die Abteilungsversammlung freut 
sich auf Euren zahlreichen Besuch 
der diesjährigen Abteilungsver-
sammlung. 

Musikvereine/Chöre

Chor Notabene

Projekt SeelenLicht III - 
Herzliche Einladung 
Wir freuen uns sehr, dass wir mit unse-
rem Projekt SeelenLicht zu weiteren 
Aufführungen eingeladen wurden. 

Gemeinsam mit Herbert Behren-
berg (Rezitation) gestalten wir eine 
Stunde mit Musik und Texten. In-
nehalten und Kraft tanken, sich Be-
sinnen auf das was wichtig ist, dazu 
möchte „SeelenLicht“ anregen. 

Projekt SeelenLicht notabene.

Die vorerst letzte Aufführung des 
Projekts findet am Sonntag, 25. Fe-
bruar 2018  um  17 Uhr in der Bar-
tholomäuskirche in Markgröningen 
statt (Kirchplatz 5, 71706 Markgrö-
ningen). Der Eintritt ist ebenfalls frei. 
Spenden zur Unterstützung der Ju-
gendarbeit der Evangelischen Kir-
chengemeinde Markgröningen 
(Pfarrer Michael Güthle) sind will-
kommen. Die evangelische Stadt-
kirche Markgröningen liegt zentral, 
die Parkplatzsituation ist sehr be-
grenzt. Bitte rechtzeitig anreisen. 
 
Im Anschluss an das Konzert ist 
Zeit und Raum für Begegnungen. 
Eine kleine Bewirtung wird vom För-
derverein der Kirchengemeinde an-
geboten.  
Wir freuen uns auf Sie/Euch! 
Herzliche Grüße, Eure notabener 

Bartholomäuskirche Markgröningen.

Liederkranz
Großsachsenheim

Liederkranz sucht  
Mitwirkende 
Da der Termin unseres Kirchenkon-
zerts auf den 28. Oktober 2018 ver-
schoben werden musste, besteht 

nach wie vor die Gelegenheit, bei 
diesem Projekt mitzuwirken. 
Zur Aufführung kommt die Messe in 
G  von J.G. Rheinberger, sowie wei-
tere geistliche Lieder u.a. von Wolf-
gang Amadeus Mozart, Carl Ma-
ria von Weber und Johan Sebastian 
Bach. 
Interessierte Sängerinnen und Sän-
ger sind herzlich eingeladen. 
Wir treffen uns jeden Montag um 
20 Uhr im Musiksaal der Gemein-
schaftsschule. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Bitte nehmen Sie Kontakt auf mit El-
friede Dietterle, Tel. 07147-3192 oder 
Erich Schäfer, Tel. 07147-7461. Infos 
auch unter liederkranz1847-sach-
senheim.jimdo.com 

Jahresfeier des  
Liederkranzes mit Ehrungen 
Am Samstag dem 3. Februar 2018 
fand im gut besuchten Saal des 
Kleintierzüchtervereinsheims die 
Jahresfeier des Liederkranzes Groß-
sachsenheim statt. Nach den beiden 
Eingangsliedern begrüßte der 1. Vor-
sitzende Erich Schäfer die Gäste, da-
runter auch den SKS-Vorsitzenden 
Heiner Bierbrodt. 

Vereinsmitglieder mit Ehrenurkunden.

Anschließend überreichte Erich 
Schäfer Ehrenurkunden des deut-
schen Chorverbands für 60 Jahre 
singen an Herrn Gerhard Breitmay-
er und für 50 Jahre an Frau Inge Op-
ferkuch. Für 40 Jahre Sängertätigkeit 
erhielten Frau Renate Haußmann, 
Frau Ursula Freudl und Frau Ursu-
la Schäfer eine Urkunde des Schwä-
bischen Chorverbands. Frau Wally 
Seifert konnte ihre Urkunde krank-
heitsbedingt leider nicht entge-
gennehmen. Frau Gabriele Hauser 
erhielt für 25 Jahre singen eine Ur-
kunde des Chorverbands Friedrich 
Schiller. Anschließend erhielten die 
geehrten von Erich Schäfer und der 
2. Vorsitzenden des Liederkranzes 
Frau Elfriede Dietterle ein Präsent. 
Mit den Liedern „Griechischer Wein“ 
und „Die kleine Kneipe“ setzte der 
Männerchor das Liedprogramm fort. 
Nach einer kleinen Pause begleite-
te die Chorleiterin Frau Andrea von 
Brandenstein mit einigen humor-
vollen Sätzen den weiteren Verlauf 
des Programms. Der gemischte Chor 
wartete mit den unterhaltsamen Lie-
dern „Du passt so gut zu mir“, „Ich 
zähle täglich meine Sorgen“, „Spiel 
mir eine alte Melodie“ und „Schau 
was Liebe ändern kann“ auf. Mit ei-
ner Zugabe beendete der gemischte 
Chor die Liedvorträge. 
Während der folgenden Pause konn-
ten die Besucher Lose für die reich 
bestückte Tombola erwerben. 
Zwei Sketche gespielt von Irene Of-
fenhäuser, Inge Opferkuch und Al-
fred Güttinger, sowie einem lusti-
gen Vortrag über ein „Kochbuch von 

1904“, gelesen von Inge Opferkuch, 
sorgten beim Publikum für Heiter-
keit und gute Laune. 

Männerchor des Liederkranzes.

Zum Abschluss bedankte sich Erich 
Schäfer bei allen Spendern der Preise 
für die Tombola und allen, die zum 
Gelingen des Abends beigetragen 
haben. 
liederkranz1847-sachsenheim.jim-
do.com 

Liederkranz 
Häfnerhaslach

GV 2018 
Generalversammlung  am 26.01.2018 
  
Im frisch renovierten, hellen und 
freundlichen Feuerwehrhaus führte 
Renate Gulich letztmalig als 1. Vor-
sitzende durch die Versammlung. 
Nach ihrer Begrüßung und dem Lied 
„Wo auf des Tales schmalem Weg“ 
wurde des am 23.2.2017 verstorbe-
nen Mitglieds Walter Schneider ge-
dacht. Ihm und aller Verstorbenen 
zu Ehre sang der Chor „Wir sind nur 
Gast auf Erden“. 

Ihren Jahresrückblick begann die 1. 
Vorsitzende mit einem Dank an alle 
Sängerinnen und Sänger und die 
Vorstands- und Beiratsmitglieder. 
Die Kooperation mit dem Kir-
chenchor wurde zu ihrem Bedau-
ern schwieriger, so dass beide Chöre 
nach der Mitgestaltung des Gottes-
dienstes am 4. Februar in der Kirche 
wieder getrennte Wege gehen wer-
den. Ein schöner Erfolg war die Be-
teiligung beider Chöre beim Stän-
derling aus Anlass der Einsetzung 
der neuen Pfarrerin Ira Philipp am 
19. März in der Pfarrscheuer. Ins-
gesamt machte sie 10 Geburtstags-
besuche und überbrachte dabei im 
Namen des LK herzliche Glückwün-
sche. 

Alles Weitere konnte dann dem 
Jahresrückblick der Schriftführe-
rin entnommen werden wie z.B. die 
gemeinsamen und getrennten Chor-
stunden, eine Erinnerung an den Fa-
milienwandertag nach Maulbronn, 
die Ehrungen  für langjähriges Sin-
gen beim LK von Erwin Lorch (50J), 
Andrea Haagen (30J) und Elke Kurz 
(30J) im Rahmen des Verbandstags 
des Chorverband Enz in Wierns-
heim. Nicht vergessen werden durfte 
auch die Ehrung von Gottfried Dup-
per bei der Generalversammlung 
2017. Seit 50 Jahren ist er Vizediri-
gent des LK! 

Es folgten die Rechenschaftsberichte 
des 1. Kassiers Erwin Lorch und der
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 beiden Kassenprüfer. Es gab wie im-
mer keinerlei Beanstandungen. 
In Vertretung des aus persönlichen 
Gründen verhinderten Ortsvorste-
hers Holger Springer überbrach-
te Werner Hirsch Grüße des Bürger-
meisters, des Gemeinde- und des 
Ortschaftsrats. Er bedankte sich für 
den Einsatz beider Chöre bei Ver-
anstaltungen am Ort und wünsch-
te eine Beteiligung beim Senioren-
nachmittag am 23. März sowie beim 
Volkstrauertag auf dem Friedhof. Er 
erinnerte noch an die Übernahme 
des Blumenschmucks an der Bushal-
testelle, für den 2018 der Liederkranz 
zuständig ist. 
Nachdem die Versammlung sich für 
eine gemeinsame und offene Entlas-
tung der Vorstandschaft ausgespro-
chen hatte, war dieser Punkt schnell 
erledigt und zwar einstimmig. 
Die Wahlen führten zu folgenden Er-
gebnissen: 
Das Beiratsmitglied Margarethe 
Wannenwetsch wurde einstimmig 
wiedergewählt. Hermann Wannen-
wetsch stellte sich als 2. Kassenprü-
fer nicht mehr zur Wahl. Hans Lorch  
erklärte sich bereit, dieses Amt zu 
übernehmen und wurde ebenso ein-
stimmig gewählt. Seit einem Jahr  
war definitiv bekannt, dass die 1. 
Vorsitzende Renate Gulich aus per-
sönlichen Gründen nicht mehr kan-
didieren wird. Leider konnte kein 
Nachfolger gefunden werden. So 
hat der LK ab dem 26.1.2018 keinen 
1. Vorstand mehr, bleibt aber hand-
lungsfähig. 
Fulvio Zuklic als 2. Vorstand leitet 
deshalb die Geschicke des LK mit 
Unterstützung der Vorstandschaft 
weiter. Und da die Hoffnung be-
kanntlich zuletzt stirbt, findet sich 
in nächster Zeit vielleicht doch noch 
ein neuer 1. Vorstand! 
Bevor unter dem Punkt Verschiede-
nes Informationen und Termine be-
kannt gegeben wurden, bedankte 
sich der 2. Vorstand Fulvio Zuklic bei 
Renate Gulich für ihren unermüd-
lichen Einsatz in den 6 Jahren ihrer 
Vorsitzendentätigkeit beim LK mit 
einem Gutschein und einer Orchi-
dee. 

  
2. Vorstand Fulvio Zuklic bedankt sich 
bei Renate Gulich.  Foto. E. Lo.

Liederkranz Ochsenbach

Mitgliederversammlung 
Der Männergesangverein Lieder-
kranz Ochsenbach 1850 e.V. lädt zur 
ordentlichen Mitgliederversamm-
lung am Freitag 16. Februar 2018 um 
19.30 Uhr in der Gaststätte zum Och-
sen in Spielberg. 
Tagesordnung 
1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Totenehrung 

3. Rückblick auf das abgelaufene Ver-
einsjahr 
4. Berichjt des Kassiers 
5. Bericht der Kassenrevisoren 
6. Bericht der Chorleiterin 
7. Entlastung der gesamten Vor-
standschaft 
8. Ehrungen 
9. Wahlen Vorstand und Beirat ( 1. 
Vorsitzender, Schriftführer, Beirat ) 
10. Wahl der Kassenrevisoren 
11. Vorstellung des Sängerkalenders 
2018 
12. Darlehen ( Pfarrscheuer ) 
13. Allgemeine Diskussion 
  
  

Musikverein 
Ochsenbach

Jahreshauptversammlung 
des MVO 
Am Freitag, den 26. Januar fand die 
diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des MVO im Vereinsheim in 
Ochsenbach statt.Nach einer musi-
kalischen Begrüßung durch die Ka-
pelle eröffnete die Vorsitzende Mi-
chaela Futterer die Sitzung um 20:17 
Uhr. 
Nach der Totenehrung folgte der Be-
richt der Vorstandsschaft, indem die 
Highlights des Jahres 2017 kurz zu-
sammengefasst wurden. Ein großes 
Dankeschön geht in diesem Zusam-
menhang an die vielen Helfer, ohne 
die ein solches Vereinsjahr nicht zu 
stemmen wäre. 
Es folgte der ausführliche Bericht zu 
allen Ereignissen von Schriftführe-
rin Marina Stuber untermalt von ei-
ner Bilderpräsentation. 
Als nächster Tagesordnungspunkt 
folgte der Bericht von Yuman Xiao, 
die sich für das arbeitsintensive, aber 
erfolgreiche Jahr 2017 mit zwei gro-
ßen Konzerten bei den Musikern be-
dankte. Außerdem gab sie einen Aus-
blick auf das musikalische Jahr 2018, 
für das ebenfalls wieder zwei Kon-
zerte vorgesehen sind. 
Nach seinem detaillierten Bericht 
zum Kassenstand wurde KassierA-
lexander Weiss von den Kassenprü-
fern Karin Ott und Ellen Mailänder 
entlastet. 
Es folgte der Bericht der Jugenleiter 
Sabrina Notz und Alexander Simon. 
Die aktuell 39 Jungmusiker in Aus-
bildung werden von 11 Lehrern an 
den verschiedensten Instrumenten 
unterrichtet. Vier Jugendliche ha-
ben im letzten Jahr erfolgreich die 

D1 Prüfung des Blasmusikverban-
des bestanden. Erfreulich war auch 
die 100%ige Übernahme der letzten 
Bläserklassenkinder ins Jugendor-
chester. 
Da Sabrina Notz ihr Amt als Jugend-
leiterin leider nicht fortführen kann, 
wurde von der Kapelle bereits am 
12.01.18 Carina Schönberger als neue 
Jugendleiterin gewählt. Der Jugend-
leiter wird nicht in der Hauptver-
sammlung gewählt. 
Neben einem herzlichen Dank an Jo-
nas Rimmele für die Leitung des Ju-
gendorchesters geht auch ein be-
sonderer Dank an Ehrendirigent 
Gerd-Manfred Schock für seine er-
folgreiche Arbeit mit der Bläserklas-
se. Auch Hr. Schock richtete ein paar 
Worte an die Versammlung und be-
dankte sich bei der Schulleitung der 
Kirbachschule für die gute Zusam-
menarbeit. 
Es folgte die Entlastung der Vor-
standschaft durch Ortsvorsteher 
Rainer Weiss. 

Musikalische Begrüßung durch die 
MVO Kapelle.

Es folgte Tagesordnungspunkt 10 
die Wahlen. Michaela Futterer wur-
de tunurmäßig als Vorstand Verwal-
tung in ihrem Amt wiedergewählt. 
Außerdem wurden turnusmäßig Ka-
rin Ott als Kassier, Sarah Notz und 
Sebastian Gölz als Beisitzer, Anna 
Schönberger als Wirtschaftsführer 
(beim MVO ist dies das Amt des fünf-
ten Beisitzers) und Deborah Weiß 
und Clemens Brugger als Kassenprü-
fer gewählt. Außerturnusmäßig wur-
de Sina Braun als Beisitzer gewählt.
Sie ersetzt Carina Schönberger (neue 
Jugendleiterin) im Amt. Für den 
stellvertretenden Wirtschaftsfüh-
rers gabe es keine Vorschläge, womit 
dieses Amt unbesetzt bleibt. 
Als letzter Tagesordnungspunkt folg-
te die Ehrung der aktiven Musiker für 
die regelmäßige Teilnahme am Pro-
benbesuch und die Ehrung der pas-
siven Mitglieder. Für 20 Jahre pas-
sive Mitgliedschaft wurden Roland 
Bürk, Carmen Goldberg, Rainer Stol-
zenberger, Matthias Wahl und Silvia 
Zipf mit der silbernene Ehrennadel 
geehrt. Mit der goldenen Ehrennadel 

für 30 Jahre passive Mitgliedschaft 
wurden Florian Baum, Julia Köstlin, 
Bernhard Lewentat und Tanja Webe 
geehrt. Melanie Simon wurde für 50 
Jahre passive Mitgliedschaft mit der 
Ehrennadel in Gold mit Diamant ge-
ehrt. 
Zum Abschluss bedankte sich die 
Vorstandschaft für weiter 365 Tage 
Vereinsgeschichte, die nun hin-
ter dem MVO liegen und schloss die 
Hauptversammlung um 21.44 Uhr. 

SPD-Ortsverein
Sachsenheim

Jahresfeier im Zeichen der 
Koalitionsbildung in Berlin 
Die OV-Vorsitzende Firdes Sahin
konnte viele Mitglieder, Gäste, die 
Jubilare und den Kreisvorsitzen-
den Macit Karaametoglu zur all-
jährlichen Jahres- und Ehrungsfei-
er im Haus der Musik, der früheren 
Aula des Lichtensterngymnasiums 
in Großsachsenheim, begrüßen. Be-
sonders erfreulich war, dass sich un-
ter den Gästen viele Jugendliche be-
fanden und auch der ehemalige 
Vorsitzende Steffen Glöckle und sei-
ne Frau anwesend waren. 
Für eine gelungene Einstimmung 
sorgte Sahra Sahin, Schülerin des  
Lichtensterngymnasiums, mit ih-
rem gekonnten Klavierspiel. 
Die darauf folgende Tanzeinlage von 
Leni Hein aus Hohenhaslach, die 
bei dem Wettbewerb „Deutschland 
sucht den Superstar“ erfolgreich mit-
gemacht hatte, wurde bestaunt und 
fand viel Beifall. 
Nach dem sich alle mit Kaffee und 
mit Kuchen an dem reichlichen Ku-
chenbüfett versorgt hatten, nahmen 
der Kreisvorsitzende und die Vorsit-
zende die Ehrung verdienter Mitglie-
der vor. 
Bei dieser Feier hätte Hans Lehrle
für  60 Jahre Mitgliedschaft geehrt 
werden sollen, jedoch konnte er we-
gen seiner körperlichen Gebrechen 
nicht anwesend sein. 
Hans Lehrle trat zu Zeiten in die SPD 
ein, als Arbeitnehmer und Gewerk-
schaften um die Mitbestimmung 
stritten. Seitdem unterstützt er das 
Bestreben der SPD nach Freiheit, Ge-
rechtigkeit und Solidarität. 

Ehrung von Gerhard Zambelli durch 
Macit Karaahmetoglu und Firdes Sa-
hin.

Auch für Gerhard Zambelli,  der für 
50 Jahre Mitgliedschaft geehrt wur-
de, waren die Auseinandersetzun-
gen um Mitbestimmungen in der 
Arbeitswelt der ausschlaggebende 
Grund, in die SPD einzutreten. 
Aus einer sozialdemokratisch akti-
ven Arbeiterfamilie stammend, be-Der neu gewählte MVO Ausschuss.
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zog er gerne Position und wurde in 
seinem Industriebetrieb zum Be-
triebsratsvorsitzenden gewählt. Spä-
ter wurde er Nachfolger von Wal-
ter Riester als Beziksleiter. Daneben 
war er für die SPD in verschiedenen 
Funktionen tätig, zuletzt als Mit-
glied im Landesvorstand. Noch heu-
te gilt sein Grundsatz: „Für Ziele, die 
man als richtig erkannt hat, muss 
man streiten.“ 
Leider konnte auch Harald Hemmer 
nicht anwesend sein und seine Eh-
rung für 10 Jahre Mitgliedschaft in 
Empfang nehmen. 
Für den Ortsverein besonders er-
freulich ist, dass Lukas Ivenz als 
Neumitglied begrüßt werden konnte 
und sein Mitgliederbuch erhielt. 
Anschließend sprach Magit Karaah-
metoglu über die jetzige schwieri-
ge Lage der SPD, bewertete die Koa-
litionsverhandlungen zwischen der 
SPD und der CDU/CSU und warb 
schließlich um die Zustimmung der 
Mitglieder bei der kommenden Be-
fragung zu einer Großen Koalition. 
Darauf folgte noch eine lebhafte Dis-
kussion der Mitglieder über das Für 
und Wider einer „GroKo“ und der 
Entscheidung bei der Mitgliederbe-
fragung. 

Neumitglied Lukas Ivenz.

FDP Ortsverband 
Vaihingen-Stromberg

Liberale Gesprächsrunde am 
15. Februar 2018 in Ochsen-
bach 
Zur „Liberalen Gesprächsrunde“ am 
Donnerstag 15. Februar 2018 um 19.00 
Uhr im Naturparkhotel Landgasthof 
Stromberg, Ochsenbach, Güglinger 
Straße 5, lädt der FDP Ortsverband 
Vaihingen-Stromberg herzlich ein.  
In offener Runde wollen wir 
uns über die Verkehrssituati-
on im Kirbachtal austauschen. 
Bitte bringen Sie Ihre Fragen und Ideen 
ein. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Besuchen Sie uns auch unter www.
fdp-vaihingen-enz.de oder auf face-
book. 

Allgemeine Vereine

CVJM Hohenhaslach

CVJM - Generalversamm-
lung 2018 
Der CVJM Hohenhaslach e.V. lud am 

27. Januar zur jährlichen Generalver-
sammlung ein. 
Eröffnet wurde der Abend mit ei-
nem musikalischen Eingangsstück 
von einigen Bläsern des Posaunen-
chores. Danach konnte der Vorstand 
Matthias Ulmer, die Mitglieder, Mit-
arbeiter und Freunde des Vereins be-
grüßen. 
  
Nach einem Impuls von Pfarrer Mi-
chael Wanner gab Matthias Ulmer 
den Bericht über das vergangene 
CVJM-Jahr2017; z.B. CVJM Landes-
treffen, Aktion auf dem Mai-Markt, 
Novemberwanderung, Advents-
märktle...Auch ein kurzer Ausblick 
auf das Jahr 2018 folgte. 
Von den Gruppen-Mitarbeitern gab 
es kurzweilige Berichte mit Bildern 
der jeweiligen CVJM-Gruppen. 
Anschließend gab Björn Kopp einen 
Überblick in die Kassenbewegung 
und den Kassenstand und wurde da-
nach vom Kassenprüfer für eine ord-
nungsgemäße Führung der Kasse 
bestätigt. 
Hansmartin Baumgärtner bedankte 
sich beim gesamten Ausschuss und 
nahm die Entlastungen der Kassen-
prüferund des gesamten Ausschus-
ses vor, die alle einstimmig entlastet 
wurden. 
  
Bei den anstehenden Wahlen wur-
den zuerst Nicole Ulmer und Markus 
Scheerle verabschiedet. Beide schei-
den aus dem CVJM Ausschuss aus. 
Für die Wahlen 2018 wurden Stefan 
Jeworrek, Hellmut Schmid, Matthias 
Ulmer und Tabea Weiberle einstim-
mig gewählt. Unteranderem wurde 
Thomas Mattes erneut zum Kassen-
prüfer vorgeschlagen und einstim-
mig gewählt. 
  
Beim anschließendenStänderling 
hatte man Zeit um miteinander ins 
Gespräch zu kommen und der Abend 
klang gemütlich aus. 
  
Besetzung des Ausschusses: 
Matthias Ulmer (1. Vorstand) 
Hellmut Schmid (2. Vorstand) 
Stefan Jeworrek 
Björn Kopp (Kassenführer) 
Jule Mayr 
Julian Notz 
Tabea Weiberle 
Paul Weiberle 
Lena Reichert (Schriftführerin) 
Carola Schmid (Jugendhaus Vermie-
tung) 
  

Deutsches Rotes Kreuz

DRK Sachsenheim 
Persönlich im Seepfad 48a: Jugend-
rotkreuz: Jeden Donnerstag um 
18.00 Uhr Dienstabend der Bereit-
schaft: Jeden Donnerstag ab 20.00 
Uhr. Online: ww.drk-sachsenheim.
de und auf Facebook: DRK Ortsver-
ein Sachsenheim.
  
*** Blutspendetermine 2018 *** 
22. März 2018 Sachsenheim 
08. November 2018 Sachsenheim 

Förderverein Kleeblatt
Pflegeheime in Sachsenheim

Schmotziger Donnerstag im 
Kleeblatt-Haus 
Am "schmotzigen Donnerstag" hatte 
der Förderverein Bewohner und Gäs-
te zu einem bunten Nachmittag ein-
geladen. Nach der Stärkung durch 
Kaffee und Fasnetsküchle startete 
das närrische Programm. 

Mollig ist herrlich.

Zunächst brachte Gesine Etzler das 
Publikum mit passenden Witzen 
und Anekdoten in Stimmung und 
bereitete so auf den Autritt des Tanz-
mariechens Ida von den "Würmles-
badern" aus Bissingen vor. Das neun-
jährige Mädchen bot eine perfekte 
und akrobatische Tanzvorführung 
und wurde dafür mit viel Beifall be-
lohnt. Mitglieder der "Würmlesba-
der" verteilten anschließend ihren 
diesjährigen Faschingsorden an die 
ältesten Hausbewohner. 

Tanzmariechen.

Mit dem ihr auf den Leib geschnei-
derten Sketch "Mollig ist herrlich", 
der mit großem Beifall quittiert wur-
de, beschloss Gesine Etzler das kar-
nevaliste Nachmittagsprogramm. 

IBISA

Die zweite Februarhälfte  
im Tender 
Wussten Sie, dass man in Sachsen-
heim seit einiger Zeit Weltladen-Pro-
dukte kaufen kann?  

In unserem IBISA-Lädle im Bahn-
hofsgebäude führen wir Fairtra-
de-Artikel, für die man bisher zum 
Weltladen in Bietigheim-Bissingen 
fahren musste. Wir haben ständig 
eine Auswahl gefragter Fairtrade-
Produkte vorrätig: Kaffee, Tee, Scho-
kolade und vieles Andere. Besuchen 
Sie unser Lädle einfach mal. Unse-
re Öffnungszeiten: Do und Fr 8.30-
12.30 und 14.00-19.00 Uhr. Sie finden 
bei uns u.a.
• FairtradeArtikel vom Weltladen
• Artikel des täglichen Bedarfs von 

REWE
• Handgestrickte Socken aller Grö-

ßen, Strickwolle
• Naturkosmetik von Eska  wie Sei-

fen, Beincremes, Haarseife u.v.m.
• Verschiedene frisch gepresste Öle, 

Fruchtriegel und viele weitere 
Gesundheitsprodukte aus der Han-
semühle Vaihingen/Enz

• Tee und Teeprodukte von Prisma
• Geschenkartikel
• Honigprodukte
• Hanfprodukte der Firma Canna-

moda
• Kibata-Kaffees aus Hohenhaslach
  
Unsere Termin in der zweiten Feb-
ruarhälfte: 
Montag, 19.02. und 26.02. jeweils 
von 11:30 Uhr bis 13:30 Uhr: „Lin-
senstüble“ mit Monika Gebhart und 
ihrem Küchenteam. Entgegen um-
laufenden Gerüchten gibt es im Lin-
senstüble nicht immer und nicht nur 
Linsen, sondern eine abwechslungs-
reiche schwäbische Küche, immer 
lecker und frisch zubereitet. Preis F
6,50 incl. 1 Getränk. Anmeldung un-
ter Telefon-Nr. 6194 oder schriftlich 
im Briefkasten am Tender. 
Dienstag, 20.02. und 27.02. jeweils 
von 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr. „Lite-
ratur und Gedankenaustausch“ mit 
Heide Frankenhauser. 
Freitag, 16.02., 19:00 Uhr: Im Tender 
ist das „Teufele“ los. Auf einen Drink 
zum Ausklang der Woche treffen sich 
Mitglieder und Nicht-Mitglieder. Be-
sucher und Interessierte sind will-
kommen. Wer will, kann auch immer 
eine Kleinigkeit essen. 
Sonntag, 18.02. 18:00 Uhr, Finissage 
der Ausstellung von Kazama. 
Mittwoch, 21.02. 19:30 Uhr „With a 
Little Hemp from my friends“. Pet-
ra Rusch über die "Wunderpflanze 
Hanf". 
Freitag, 23.02. ab 19:00 Uhr „Blues-
Tender“ mit Jan Eigenbrodt. Eintritt 
frei – ein Hut geht rum! Dazu gibt 
es gibt das gute „Teufele“ und wer 
möchte, kann auch eine Kleinigkeit 
essen. 
Samstag, 24.02., 10-19 Uhr: "Emoti-
onen in Acryl", Ausstellung und Ver-
kaufsschau mit Bildern von Esther 
Wosch 
Sonntag, 25.02. Eine neue Ausstel-
lung im Tender mit Bildern von Gun-
ter Albert – Vernissage um 16:00 Uhr. 
  
Eine kleine Vorschau auf den März: 
Im März werden wir das einjähri-
ge Bestehen des Tenders mit mehre-
ren musikalischen und anderen Ver-
anstaltungen feiern. U.a. gibt es ein 
Wiedersehen und Wiederhören mit 
unserem musikalischen Sachsenhei-
mer Urgestein Jens Ziegler. 
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Kleeblatt Pflegeheime
in Sachsenheim

Lebhafter Besuch... 
...24 fröhliche Kinder in Begleitung 
ihrer Erzieherinnen stürmten unse-
re Einrichtung in Großsachsenheim. 
Der Kindergarten „Spatzennest“ 
kam zu Besuch. Mit einem sehr schö-
nen bunten Programm von Liedern, 
Gedichten, Erzählungen und selbst 
gemalten Bildern verzauberten sie 
unsere Bewohner. Bei einigen Lie-
dern und Gedichten stimmten unse-
re Senioren fröhlich mit ein, da diese 
ihnen bekannt waren.  
 Es war ein sehr schönes Highlight, 
dass den ganzen Tag über immer 
wieder für Gesprächsstoff unter den 
Bewohner sorgte. Wir möchten uns 
vom Kleeblatt ganz herzlich für den 
tollen Besuch bedanken und freuen 
uns auf weiterhin schöne Begegnun-
gen.  
  
i.A. Susanne Collmer 
Sozialdienst für 
Großsachsenheim & Kleinsachsen-
heim 
Tel. 07147 / 92 10 40 oder 
Tel. 07147 / 27 41 80  

Besuch vom Kindergarten "Spatzen-
nest".

Klopferle Skatclub

Turniergeschehen 
Turnier der Clubvorstände 
Das Turnier ist auf dem Tiefpunkt! 
Nachdem bisher so um die 60 Ver-
einsverantwortliche gemeldet hat-
ten, waren es diesmal nur 40! Von 
den Klopferle waren auch nur die 1. 
Vorsitzende und der Spielleiter im 
Einsatz. Das Hotel Krauthof in Lud-
wigsburg war erneut Austragungs-
ort. Vizepräsident Peter Selleneit 
vertrat den im Krankenstand wei-
lenden Wilhelm Maurer und machte 
seine Sache ordentlich. 
Mit der geringen Teilnehmerzahl hat 
sich auch die Quote auf acht redu-
ziert, denn nur 20% der angetrete-
nen Spieler kommen weiter (einer für 
angefangene fünf). Letztes Jahr wa-
ren es noch 13, die sich für die zwei-
te Runde auf Landesverbandsebene 
qualifizieren konnten. 
Horst Groh hatte mit 1.568 Punk-
ten in der ersten Serie den perfekten 
Einstieg. Doch er konnte das Niveau 
nicht halten, sondern stürzte regel-
recht ab. 600 und 653 Punkte spre-
chen eine deutliche Sprache. Ursula 
Groh war auch nicht besser, sie er-
lebte nur nicht die Höhen und Tiefen 
des Skatspiels. Über 810, 1.037 und 
924 Punkte kam sie nicht hinaus. 
Rund 3.300 Punkte hätten die Beiden 

benötigt, um bei der Zwischenrunde 
auf Landesebene antreten zu dürfen. 
  
Mössinger Skat-Stadtmeisterschaf-
ten 
Der Veranstalter, Frohe Runde Mös-
singen, war zufrieden mit der An-
zahl von Skatspielern, die den Weg 
nach Mössingen in die Aula des 
Quenstedt-Gymnasiums fanden. 
Immerhin 124 Teilnehmer, darun-
ter nur 8 Damen, 1 Jugendlicher und 
115 Herren. Die Klopferle waren mit 
5 Mann und einer Dame am Start 
und hätte nicht Hans-Joachim Be-
cher krankheitshalber abgesagt wä-
ren es sogar sieben gewesen. Nächste 
Woche, bei den Nordwürttembergi-
schen Einzelmeisterschaften, sind 
es dann sieben und das sind für den 
inzwischen klein gewordenen Ver-
ein recht viele. Die Aula zeigte sich 
als angenehmer Aufenthaltsort mit 
reichlich Platz. 
Der Start war zwar nicht gut und 
die Titelverteidigung bei der Mann-
schaft war eigentlich nicht mehr 
machbar. Trotzdem hatte man mit 
3.796 Punkten noch alle Chancen 
eine gute Platzierung zu erreichen. 
Erst recht beim Tandem Groh, das 
mit 2.148 Punkten und Platz fünf 
aussichtsreich im Rennen lag. Mit 
der 2. Serie waren aber schlagartig 
alle Hoffnungen vorbei. Der noch 
in der 1. Serie beste Sachsenheimer, 
Horst Groh, lieferte nämlich nur 141 
Punkte ab. Und auch die anderen 
Sachsenheimer spielten schwach, so 
dass nur 2.079 Punkte zustande ka-
men. Die 3. Serie lief insgesamt deut-
lich besser, 4.299 Punkte, doch für 
irgendeine Platzierung der Klopfer-
le war es zu spät, bzw. die Serie hät-
te schon super sein müssen. Beste 
der Sachsenheimer war Ursula Groh 
und das mit mageren 2.813 Punkten. 
Völlig unerwartet reichten die zum 3. 
Platz bei den Damen, der aber abso-
lut nichts einbrachte. 
Nicht gerade Schlusslicht, aber 
weit hinten landeten die Sachsen-
heimer mit Platz 18 von 22 ange-
tretenen Mannschaften. Nicht viel 
besser schlugen sich die zwei Tan-
dem-Teams der Klopferle, nämlich 
Rang 26 und 34 unter 39 Tandems. 

Kleintierzüchterverein
Großsachsenheim e. V.

Jahreshauptversammlung 
2018 
Die Jahreshauptversammlung des 
Kleintierzuchtverein Großsachsen-
heim findetam Sonntag, dem 18. Fe-
bruar 2018 um 14.00 Uhr in unse-
rem Vereinsheim in der Metterstraße 
statt. Zu dieser Jahreshauptver-
sammlung sind alle Ehrenmitglie-
der, Mitglieder und Jugendliche recht 
herzlich eingeladen. Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Totenehrung 
2.Neuaufnahmen 3. Berichte der 
Funktionäre 4. Bericht der Kassen-
prüfer 5. Entlastungen 6. Neuwahlen 
7. Anträge 8. Jahresprogramm und 
Verschiedenes 
Anträge müssen bis zum 11. Februar 
2018 schriftlich beim 1. Vorsitzenden 
Lothar Schmidt eingegangen sein. 
  
Der Vorstand 

Landfrauenverein
Sachsenheim

Programm - Vorschau für 
März 
Unser Frauenfrühstück findet am 
1. März 2018 statt. Beginn um 10.00 
Uhr im ev. Gemeindehaus. Einen 
Vortrag über Hildegard von Bingen 
hält Frau Köhler. Anmeldung bei C. 
Willig, Telefon 07147 4317. 
Zu unserer Mitgliederversammlung 
treffen wir uns am  22. März 2018 um 
20.00 Uhr im ev. Gemeindehaus. An-
schließend wird uns Metzgermeister 
Herr Häcker wissenswertes über die 
Königsmaultaschen erzählen und 
uns diese verkosten lassen. Wir freu-
en uns, wenn wir zahlreiche Mitglie-
der zu der Mitgliederversammlung 
begrüßen dürfen. 

Landfrauenverein
Hohenhaslach

Aktuelles vom Ortsverein 
Informationen zum Jahresausflug 
vom 15.- 17. Juni 2018 ins Saarland 
Freitag 15. Juni 18 
Abfahrt in Hohenhaslach um 6 Uhr. 
Fahrt über Karlsruhe und Landau 
durch den Pfälzer Wald über Pir-
masens in die Rosenstadt Zweibrü-
cken. Besuch des Rosengartens und 
anschließend gehen wir in das größ-
te Designer Outlet in Zweibrücken. 
Weiterfahrt nach Saarbrücken zum 
Hotelbezug im **** -Hotel „Am Tril-
ler“. Abendessen in der typischen 
Brauerei Gaststätte „ Stiefelbräu“ in 
der Saarbrücker Altstadt. 
Samstag 16. Juni 18 
Nach dem Frühstück vom Buffet 
Fahrt nach Mettlach mit Zwischen-
stopp zum Aussichtspunkt „Cloef“ 
um einen Blick auf die Saarschleife 
zu genießen. Anschließend Besuch 
im Erlebniszentrum der Firma Vil-
leroy & Boch in Mettlach. Nachmit-
tags Saarschleifen-Schifffahrt und 
Abendessen im Hotel. 
Sonntag 17. Juni 18 
Nach dem Frühstück vom Buffet 
Fahrt nach Blieskastel mit Stadt-
rundgang. Weiterfahrt nach Hom-
burg zu einer Führung durch 
die spektakulären Homburger 
Schlossberghöhlen,die größten 
Buntsandsteinhöhlen Europas. Wei-
terreise nach Hohenhaslach, mit Ab-
schlußessen unterwegs. 
Preis pro Person 285,-- Euro im DZ. 
Einbettzimmer-Zuschlag  46,-- Euro. 
Im Reisepreis enthaltene Leistun-
gen: 
Fahrt, unterwegs Kaffee, Hefekranz, 
Brezel und Sekt. Im Hotel Frühstück 
vom Buffet, 1 x Abendessen im Ho-
tel. Eintritt Rosengarten in Zwei-
brücken. 90-minütige Saarschleifen 
- Schifffahrt ab/bis Mettlach incl. 
1 Tasse Kaffee und 1 Stück Kuchen. 
Geführter Stadtrundgang Blieskas-
tel- Eintritt und 1- stündige Füh-
rung Homburger Schlossberghöh-
len. Freie Nutzung von Hallenbad, 
Sauna und Fitnessbereich im Hotel. 
Gruppen – Reiserücktrittsversiche-
rung mit Selbstbehalt und Gepäck-
versicherung. 

Einzahlung bitte auf folgendes Kon-
to: Land Frauenverein Hohenhas-
lach 
IBAN DE 80 6049 1430 0075 570017 
BIC GENO DE S1 VBB 
Verbindliche Anmeldung bitte bis 
Donnerstag 29. März 2018 bei Freya 
Dürr, Tel. 6079 
Anmeldung ist erst gültig, wenn der 
Betrag überwiesen ist ! Bitte immer 
erst anmelden und dann überwei-
sen !!! 
Anmeldung zum LandFrauen-Früh-
stück: 
Am Freitag 02. März  um 9.00 Uhr 
steht das traditionelle LandFrauen-
Frühstück für Mitglieder auf dem 
Programm. Ein reichhaltiges Früh-
stücksbuffet ist dann bei Weinbau 
Gerd Keller aufgebaut. Es wird ein 
Unkostenbeitrag erhoben. 
Anmeldung bis 24.02.18 bei Sylvia 
Braun, Tel. 12620.  Bitte angeben 
wenn man abgeholt werden möchte. 
VORSCHAU: 
20.02. – Kreditkarten – Nutzung, Vor-
züge, Veränderungen, Vortrag im 
Vereinsheim 
02.03. – LandFrauen-Frühstück bei 
Weinbauer Gerd Keller für Mitglie-
der – mit Anmeldung 
20.03. – Faszien – wie? Vortrag mit 
Christine Euchner 
BACKTERMINE: 
09.02.18 – 16.00 Uhr Rose 
24.02.18 – 11.00 Uhr Dörfle 
10.03.18 – 11.00 Uhr Dörfle 
24.03.18 – 11.00 Uhr Dörfle 

Landfrauenverein
Häfnerhaslach

Jahreshauptversammlung 
2018 der Landfrauen  
Häfnerhaslach 

Jahreshauptversammlung am 
Dienstag den 27.02.18 

Zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung laden wir alle Mitglieder 
um 19:30 Uhr in die Häfnerstube ein. 
  
Folgende Tagesordnung ist vorgese-
hen: 
1. Eröffnung und Begrüßung durch 
die 1. Vorsitzende 
2. Bericht der 1. Vorsitzende 
3. Bericht der Schriftführerin 
4. Bericht der Kassiererin 
5. Bericht der Kassenprüferinnen 
6. Entlastung 
7. Wahlen 
8. Anträge 
9. Verschiedenes 
  
Anträge, welche in die Tagesordnung 
aufgenommen werden sollen, sind 
bis zum 23.02.18 schrieftlich einzu-
reichen. Das Vorstandsteam bitte um 
vollzählige Teilnahme an der Ver-
sammlung. Kontaktperson für An-
träge Ilse Veit Telefon 07046-881089. 

Obst- u. Gartenbauverein
Kleinsachsenheim

n

OGV-Versammlung u.  
Familienabend 
Jetzt am Samstag 17. Februar 2018,  
veranstaltet der Verein seine dies-
jährige Mitgliederversammlung ver-
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bunden mit einem anschließenden 
Familienabend. 
Veranstaltungsort ist die Mehr-
zweckhalle Kleinsachsenheim. 
Saalöffnung 18 Uhr, Versamm-
lungsbeginn 19 Uhr. 
Tagesordnung der Mitgliederver-
sammlung:
Berichte Vorstandschaft, 1. Vorsit-
zender u. Rechnerin
Bericht Rechnungsprüfer
Entlastung der Vorstandschaft
Behandlung eingegangener Anträge
Verschiedenes und Mitteilungen, 
u.a. Vorstellung u. Genehmigung 
Haushaltsplan 2018, Jahrespro-
gramm 2018 und Ausblicke.

Für Wünsche und Anträge zu Pkt. 
4, die von der Versammlung bera-
ten werden sollen, galt satzungsge-
mäß als Abgabschluss bereits der Mo 
12.02.18. 
Beim anschließenden Familien-
abend gibt es Ehrungen für Funk-
tionsträger und langjährige Ver-
einsmitglieder sowie Verleihung 
der Ehrenmitgliedschaft. Zum Ab-
schluss folgt ein Rückblick in Bilder 
auf das vergangene Vereinsjahr 2017.

Kurz und knapp zur   
Übersicht 
Mitgliederversammlung + Familien- 
abend 
Sa 17.02.18, ab 18 Uhr, Mehrzweck-
halle KlSa. 
Einladung dazu siehe zuvor stehend 
 
Gartenkresse aussäen  -Projekt für/
durch OGV-Jugendliche- 
Sa 03.03.18, 14 Uhr, OGV-Lehrgar-
ten 
Einladung und Details dazu folgen 
noch. 
 
KOGL-Sachkundefortbildung  
Sa 10.03.18, 13 Uhr, Mehrzweckhal-
le KlSa. 
Bei Interesse dafür einfach kurz mel-
den. 
Anmedlung direkt unter www.kogl-
ludwigsburg.de 
 
4.Obst- und Gartentag in Weinsberg 
am Di 13.03.18, 09:30 Uhr, LVWO 
Weinsberg, Gr. Saal 
Veranstaltung ist ausgebucht, keine 
Anmeldung mehr möglich. 

Schiller-
Volkshochschule

Aus dem aktuellen   
Programm 
18A 3930 33Vegane Bäckerei 
Sie backen ohne Eier, Milch und 
Schmalz. Genuss mit allen Sin-
nen, es gibt genügend köstliche 
Rezepte, von A wie Amerikaner 
bis Z wie Zwiebelkuchen. Ob Ku-
chen, Kekse oder herzhaftes Ge-
bäck, es ist für jeden Geschmack 
etwas dabei. Erfahren Sie, wie Ba-
cken in der pflanzlichen Küche ein-
fach und gelingsicher funktioniert. 
Lebensmittelkosten von F 10 
sind in der Gebühr enthalten. 
Mittwoch, 14. März, 18.00-22.00 Uhr 
Küche Gemeinschaftsschule, Ober-
riexinger Straße 33, Gebühr F 25,00 
(erm. F 21,00) 

18A 3026 33Handreflexzonenmas-
sage 
Die Reflexzonen stehen in engem 
Kontakt mit den Organen des Kör-
pers und spiegeln die augenblickli-
che körperliche und seelische Ver-
fassung des Menschen wider. Durch 
gezielte Massage Ihrer Hände kön-
nen Sie harmonisierend auf die Or-
gane einwirken. Sie lernen die Loka-
lisation der Reflexzonen an der Hand 
in Verbindung zu den Körperorga-
nen kennen sowie die Massagetech-
nik und Harmonisierungsgriffe. In 
Ihrem Alltag können Sie die Massage 
überall anwenden und so jederzeit 
Ihre körpereigenen Regulationskräf-
te aktivieren. Für Paare sehr empfeh-
lenswert. Bitte Schreibmaterial und 
Buntstifte mitbringen. 
Donnerstag, 22. März, 18.00-21.00 
Uhr Realschule, Raum 007, Oberrie-
xinger Straße 35,GebührF 19,00 ab 6 
Personen, ab 8 Personen F 15,00 
  
  
18A 1657 33WhatsApp - die Kommu-
nikationszentrale maximal 8 Per-
sonen WhatsApp ist eine einfache 
Möglichkeit, mit Freunden und Fa-
milie zu teilen, was man erlebt. Da-
rüber hinaus bietet diese populäre 
App viele Möglichkeiten, Ihren Alltag 
spannender und komfortabler zu ge-
stalten. Lernen Sie nicht nur mit Text-
nachrichten und Gruppen umzuge-
hen, sondern vor allem mit Medien 
wie Bildern, Videos aber auch GPS 
Standorten oder Kontaktdaten. Im 
Handumdrehen werden Sie Spaß da-
ran haben, Ihre neue Kommunikati-
onszentrale mobil im Griff zu haben. 
Montag, 19. März, 18.00-21.00 Uhr 
Realschule, Raum 007, Oberriexin-
ger Straße 35Gebühr F 39,00 (erm. F 
33,00) 
Anmeldung unter www.schiller-vhs.
de, per E-Mail unter info@schiller-
vhs.de, telefonisch unter 07141 144-
2666 oder mit der Anmeldekarte aus 
dem Programmheft. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim 
Freitag, 16.2. Mitgliederversamm-
lung im Kleintierzüchterheim 
Großsachsenheim. Beginn 19.00 
Uhr. 

Programm: Offizieller Teil mit Be-
grüßung und Bericht des Vorsitzen-
den - Totenehrung – Berichte Rech-
ner und Fachwarte – Entlastungen 
– Ehrung langjährlicher Mitglieder. 
Anschließend Unterhaltung mit 
den Stadträffela vom Theater unter 
der Dauseck. Eingeladen sind auch 
Freunde und Bekannte unserer Orts-
gruppe. 

So. 18.2. Zugfahrt nach Heidelberg 
Treffp.8.25 Uhr am Bahnhof Groß-
sachsenheim. Zugfahrt nach Hei-
delberg – Führung im Verpackungs-
museum – Fahrt mit der Bergbahn 
zum Schloß und zum Königstuhl – 
kleine Wanderung. Bitte Vesper für 
unterwegs mitnehmen. Eine Einkehr 
ist vor der Rückfahrt vorgesehen. 
Preis pro Person für Zugfahrt, Verpa-
ckungsmuseum und Bergbahn pro 
Erw. Mitglieder 26,00 F, Nichtmit-
glieder 30,00 F. Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Wanderführer Schrö-
ter/Makkens. 
Sa. 24.2. Bachputzete an der Met-
ter. Treffpunkt 9.30 Uhr an der Müh-
le Bausch. Wer kann, bitte Rechen 
oder Heugabeln mitbringen. Im An-
schluss gibt es ein gemeinsames Ves-
per. 
Do. 1.3. Seniorenwanderung As-
perg- Tamm-Bissingen. 
Sa. 17.3. Altpapiersammlung.  Eine 
Bitte an alle Kleinsachsenheimer: 
Gebt diesen Termin weiter an die 
Nachbarn und Bekannten in Klein-
sachsenheim. Helfer melden sich bei 
Familie Gabriel, Tel. 07042/870050. 
So. 18.3. 3 OG Wanderung 
Fr. 30.3. (Karfreitag) Busfahrt nach 
Schechingen zum Osterbrunnen 
der Extraklasse.  Abfahrt 9.30 Uhr in 
Großsachsenheim am Bahnhof und 
in Kleinsachsenheim an der Bank. 
Ablauf: Busfahrt nach Schechin-
gen – Marktplatz Besichtigung Os-
terbrunnen – Einkehr im Gasthaus 
Ochsen zum Mittagessen – Wande-
rung Schechingen – Horn. Ca. 3,5 
km (da uns der Bus begleitet besteht 
die Möglichkeit auch mit dem Bus zu 
fahren) – Aufenthalt in Heubach um 
Kaffee zu trinken oder das Mieder-
museum zu besuchen. Fahrtkosten 
Erw. Mitglieder 15,00, Nichtmitglie-
der 19,00 F, Kinder frei. 
Anmeldung ab sofort bei Familie 
Schröter. Da die Gaststätte für uns ex-
tra öffnet, muss ebenfalls mit der An-
meldung das Essen bestellt werden. 
Wanderführer Schröter/Weber-Bosler. 

Rückblick: Im Januar fand eine Zug-
fahrt nach Bald Wildbad zum Som-
merberg statt. Die Familiengrup-
pe besuchte den Baumwipfelbad 
und die Hauptgruppe wanderte zur 
Grünhütte. Ein herrlicher Tag mit 
vielen Eindrücken. 
Infos zu allen Veranstaltungen bei 
Fam. Schröter, Tel. 07147/3345, E-
Mail: schroeter.sachsenheim@t-
online.de, Fam. Makkens, Tel. 
07147/7676 bzw. lothar@mak-
kens.de , Fam. Teifl-Veigel, Tel. 
07042/9667199. Selbstverständlich 
sind auch Nichtmitglieder willkom-
men. 
  

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Hohenhaslach

Wanderung Besigheim,  
Dia Vortrag Mosel 
Wanderung am Sonntag, 18.02.2018 
über Besigheim 
Treffpunkt 13.00 Uhr beim Kinder-
garten. Mitfahrgelegenheit zum 
Parkplatz Löchgau Gemeindehalle 
Riedstr. ist möglich. 
Wir wandern zur Aussichtskanzel 
über Besigheim weiter zur "Wein-
sicht". 
Zurück geht es dann durch das 
Baumbachtal zum Ausgangspunkt 
nach Löchgau . 
Wanderzeit ca. 3,0 Std. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Info unter: hohenhaslach.albverein.
eu 
  
Am 02. März 2018 
findet ein Diavortrag bei Weinbau 
Orth in Hohenhaslach, Allmand-
klinge 32 statt. 
Thema: Weinselige Wanderungen 
an der Mosel. 
Teil 1: Bei Koblenz und der Burg Eltz 
Teil 2: Trier und der Apollowan-
derweg von Traben-Trarbach nach 
Bernkastel-Kues 
Teil 3: Auf dem Collis- und der Cal-
mont-Klettersteig durch 
  die steilsten Weinberge Europas. 
Geöffnet ist ab 17.00 Uhr. Beginn des 
Diavortrages 18.00 Uhr. 
Gelegenheiten zum Essen gibt es vor 
und nach dem Diavortrag. 
Der Eintritt ist frei. Statt dessen bit-
ten wir um eine Spende. 

Türkisch-Islamischer Kultur- und
Sport-Verein Sachsenheim e. V.

Handarbeitsausstellung der 
Mädchen-Jugendgruppe 
Am 28. Januar 2018 fand die Hand-
arbeitsausstellung „Kunst verbindet 
Kulturen“ der Mädchen-Jugendgrup-
pe des Türkisch Islamischer Kultur 
und Sportverein Sachsenheim statt. 
Ein ganzes Jahr lang hat sich die 
Gruppe von ca 15 Mädchen durch 
wöchentliches Treffen mit Handar-
beiten in Form von Nähen, Stricken, 
Häkeln und Kochen beschäftigt. Da-
mit die traditionelle Handarbeit wei-
terhin eine Zukunft unter den jungen 
Mädchen hat, wurde unter Beglei-
tung von Ayse Harbi und Meral Tü-
redi diese Veranstaltung organisiert. SAV Sachsenheim Sommerberg Bad Wildbad.
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Zugleich leistete Fatma Aksungur, 
als Vorsitzende des Frauenvorstands, 
der Mädchengruppe große Unter-
stützung. Die Ergebnisse wurden 
in der Ausstellung „Kunst verbindet 
Kulturen“ präsentiert, wobei sich die 
Besucher, mit einer Anzahl von 100-
120 Personen, amüsieren durften. 
Mit türkischen Spezialitäten, be-
gleitend mit einer angenehmen Me-
lodie im Hintergrund, kam eine ge-
mütliche Atmosphäre zustande. Als 
Gast haben sich Herr Friedel, als Ver-
tretung der Stadt Sachsenheim, und 
Herr Dr. Ümit Kapti, von dem türki-
schen Generalkonsulat, an der Aus-
stellung beteiligt und eine große 
Ehre bereitet. Nach der Danksagung 
des Vereinsvorsitzenden Ismet Har-
bi, sowohl an die Mädchen-Jugend-
gruppe als auch an die Organisato-
ren Frau Harbi und Frau Türedi für 
die bewundernswerte Ausstellung, 
folgte eine Rede der beiden Ehren-
gäste.   

Die geleistete Handarbeit bei der Aus-
stellung.

Unser Dorf 2005 e.V. 
Freunde HäfnerhaslachsFreunde Häfnerhaslachs

Mitgliederversammlung 
2018 
Sehr geehrte Mitglieder, zu unserer 
Mitgliederversammlung laden wir 
ein: 
Termin: Am Freitag den 23. März 
2018 um 20 Uhr (nach dem Senioren-
nachmittag) Ort: Häfnerhalle in Häf-
nerhaslach 
Als Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 3. Be-
richt a Gesamtvorstand; b Kassier; 
c Kassenprüfer, 4. Entlastungen, 5. 
Abstimmung über Anträge und Sat-

zungsänderung, 6. Wahlen - des 1. 
Vorsitzenden - des Kassiers - Hallen-
wart für Vereine (Controller) - des 
Kassenprüfers - Technischer Aus-
schuss, 7. Verschiedenes 
Anträge zur Tagesordnung kön-
nen bis Freitag den 16.03.2018 
beim 2. Vorstand J. Haagen, Tel. 
07046/6202 eingereicht werden.
Informationen zur Satzungsände-
rungen können beim Schriftführer 
Hans Lorch, Tel. 07046/2368 ange-
fordert oder eingesehen werden. 
Über eine zahlreiche Teilnahme 
würden wir uns freuen, Gäste sind 
herzlich willkommen 
Der Vorstand 

VdK Großsachsenheim

Monatstreff Februar 
Wir möchten alle Mitglieder und 
Freunde des VdK-OV Großsachsen-
heim ganz herzlich zu unserem Mo-
natstreff einladen .Am Dienstag, 
den 27. Februar 2018 treffen wir uns 
um 14.00 Uhr im Haus der Senioren 
(Schloßgarten ).  Auch Gäste sind uns 
immer willkommen. Bei Kaffee und 
Kuchen wollen wir einen gemütli-
chen Nachmittag verbringen. 
Die Vorstandschaft 
Auch in 2018  gleich aktiv werden: 
„Fünf Esslinger“ ausprobieren!  
Auch im Frühjahr 2018 gibt es in etli-
chen Sportvereinen, die zum Schwä-
bischen Turnerbund (STB) oder Ba-
dischen Turnerbund (BTB) gehören, 
Fünf-Esslinger-Sportkurse. Mit bei-
den Verbänden kooperiert der So-
zialverband VdK Baden-Württem-
berg. So bekommen VdK-Mitglieder 
vielfach die Gelegenheit – auch ohne 
Mitgliedschaft im jeweiligen Sport-
verein – an diesen speziellen Kur-
sen teilzunehmen. Die Fünf Esslin-
ger sind ein Bewegungsprogramm 
für Menschen im Alter 50+ oder/und 
für Sporteinsteiger. Entwickelt wur-
den sie von dem Esslinger Altersme-
diziner Dr. Martin Runge. Die Fünf 
Esslinger zielen auf altersbedingte 
Schwachstellen ab, trainieren Kraft, 
Beweglichkeit, Koordination und 
Balance. Kursanbieter unter www.
vdk-bawue.de sowie demnächst in 
der Februar-VdK-Zeitung. Die An-
meldung erfolgt stets direkt beim je-
weiligen Sportverein. 

VdK Hohenhaslach

Jahreshauptversammlung 
Einladung VdK Mitgliederver-
sammlung 
  
Liebe Mitglieder Freunde und Ange-
hörige des VdK Ortsverband Hohen-
haslach. 
Hiermit laden wir, die Vorstand-
schaft Euch recht herzlich ein. Die 
Mitglieder- Jahreshauptversamm-
lung, findet am Samstag den 17. 
März um 15.30 Uhr  in Hohenhas-
lach in der Weinstube <Wengert-
häusle> bei Familie Katzer  Ochsen-
bacherstraße 46 im Nebenzimmer 
statt. Wir bitten unsere Mitglieder 
um zahlreiches Erscheinen. 
  
Tagesordnung: 
Punkt 1  Begrüßung durch den 1. 
Vorsitzenden 
Punkt 2  Totenehrung 
Punkt 3  Bericht des Schriftführer 
Punkt 4 Bericht der Kassiererin 
Punkt 5  Bericht der Kassenprüfer 
Punkt 6  Wahlen der Kassenreviso-
ren 
Punkt 7  Entlastung der Vorstand-
schaft 
Punkt 8  Vorstellung des Eintages-
ausflugs 
Punkt 9  Ehrungen 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Die Vorstandschaft 

Vom Armenhaus 
zum Krankenhaus  
Der Verein für Heimatgeschichte 
Sachsenheim e.V. lädt alle Interes-
sierten ein zu einem 
Vortrag am Freitag, den 23. Februar 
2018 um 19:30 Uhr im Kulturhaus 
Großsachsenheim mit dem Titel: 
Vom Armenhaus zum Krankenhaus 
- die Entwicklung des Gesundheits-
wesens in Bietigheim 
Referent: Marcus Vogt (Stadtführer 
in Bietigheim) 
Im Jahr 1686 klagte der Bietighei-
mer Stadtphysikus Dr. Friedrich 
Haag nach 30 Dienstjahren, „daß er 

nicht viel zu tun und schlecht praxin 
habe“. 
Warum gingen die Menschen da-
mals lieber zu Handwerks-Chirur-
gen als zum studierten Stadtarzt? 
Wie entwickelte sich aus reinen Ver-
wahranstalten für Kranke, den „Ar-
men- und Siechhäusern“, im Lauf der 
Zeit ein modernes Krankenhaus? 
Wie änderte sich die Krankenpflege 
in Bietigheim durch die Jahrhunder-
te und welchen Einfluss hatte die Re-
formation auf die medizinische Ver-
sorgung? 

Was trieb einen gebürtigen Bietig-
heimer dazu, im Jahr 1850 ein eu-
ropaweit beachtetes Werk mit dem 
Titel "Über die 50jährige Impfvergif-
tung des württembergischen Volkes" 
zu veröffentlichen? 

Antworten auf diese Fragen und vie-
les mehr hören Sie von Marcus Vogt 
bei einem simulierten Rundgang 
durch die Stadt Bietigheim in Bil-
dern. Alles vor dem Hintergrund der 
Medizingeschichte vom Mittelalter 
bis zur Neuzeit. 
Der Eintritt ist frei. Spenden für den 
Verein und Gäste sind jederzeit herz-
lich willkommen. 

Weinbauverein Kleinsachsenheim
Freunde des Weinbaus e. V.

Jungweinprobe in 
Hohenhaslach 
Am 27. Januar fand die diesjähri-
ge Jungweinprobe des Weinbauver-
eins Kleinsachsenheim, bei Weinbau 
Orth in Hohenhaslach statt. 
Von den Gästen wurden 17 Proben 
Ihrer Eigengewächse zur Verkostung 
angeboten. 
Zur Beurteilung der Proben konnte 
in diesem Jahr Herr Tobias Stärk vom 
Weingut Stärk in Oberriexingen ge-
wonnen werden. Herr Stärk hatte ur-
sprünglich Bierbrauer gelernt, sich 
aber später dann doch für die Wein-
berge seines Vaters entschieden und 
Winzer im Hause Württemberg ge-
lernt. Er fügte noch eine Kellermeis-
terlehre und eine Technikeraus-
bildung in Weinsberg dazu. Heute 
bewirtschaftet er 5 ha Weinberge, z. 
T. Auch Steillagen am Hohenasperg. 
In Oberriexingen betreibt er noch 
eine Besenwirtschaft. 

Die Mädchengruppe nach einer erfolgreichen Ausstellung.

Ehemaliges Armen- und Krankenhaus Bietigheim (erbaut im Jahr 1841 auf der 
Gaishälde), das im Jahr 1914 eine neue Funktion als Haus der Vereine erhielt.
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Nach der Begrüßung durch die Vor-
sitzende, Gerlinde Orth und einem 
Abendessen kam man schnell zur 
Verkostung der mitgebrachten Pro-
ben. Begonnen wurde mit den Weiß-
weinen. Der 1. Weißwein, ein Müller-
Thurgau war nach herkömmlicher 
Weise sehr schön und spritzig. Da-
nach folgte ein Experiment, hier 
wurde ein Riesling „orange“ ausge-
baut, d.h. er lag eine Nacht auf der 
Maische. Auch ein „Frauenwein“ mit 
18 % Restsüsse, bei dem die Gärung 
gestoppt wurde, durfte probiert wer-
den. Es folgte ein „blanc de noir“ aus 
Trollinger und ein Weißherbst. Herr 
Stärks Urteil: „Beste Qualität ohne 
jeden Makel“. Dann ging man zu den 
Rotweinen über. Angeboten wurden 
Trollinger, Trollinger-Lemberger und 
Lemberger pur. Auch ein Samtrot, 
ein Muskattrollinger und eine Cu-
vée aus Lemberger und Regent war 
dabei. 

Die meisten Weine waren einfach 
gute bis Spitzenqualität. Bei man-
chen wurden Vorschläge gemacht 
wie man die verschiedenen Säuren 
(Apfel- Milch- und Weinsäure) in ein 
noch besseres Verhältnis bringen 
könnte. Für minimale Fehltöne wur-
den Lösungen für Korrekturen ange-
boten. Herr Stärk brachte sehr viel 
spezielles Fachwissen mit, das die 
Wengerter gerne notierten. Er ging 
auch auf die verschiedenen Ausbau-
varianten ein, die sich neuerdings 
am Markt etablieren. 

Es wurde noch viel diskutiert und 
erst gegen 23.00 Uhr kam man zum 
Ende. Wolfgang Baier als 2. Vorsit-
zender dankte Herrn Stärk für seine 
außerordentlich kompetente Beur-
teilung der Weine. 

Am Samstag, den 3. März besucht der 
Verein die Weingärtnerzentralge-
nossenschaft in Möglingen. Gefah-
ren wird mit dem Bus mit Zustieg in 
Hohenhaslach, Groß- u. Kleinsach-
senheim und in Metterzimmern. Die 
Teilnahme kostet F 28,00 mit Keller-
führung und Weinprobe mit Vesper. 
Hier wird die Gelegenheit geboten 
einmal hinter die Kulissen einer so 
großen Kellerei zu schauen. Die Ein-
ladungen gingen unseren Mitglie-
dern bereits zu. Gerne begrüßen wir 
auch Gäste.

Bei Interresse setzen Sie sich bitte 
mit Gerlinde Orth in Hohenhaslach 
oder Lina Haizmann Tel. 07147/6516 
i. Verbindung. 

Kirchen

Ev. Kirchengemeinde
Großsachsenheim

Kirchliche Nachrichten 
Freitag, 16.02. 
08.30 Uhr Kinderbibelwoche im Ge-
meindehaus – Jona, ein Prophet geht 
baden 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 18.02 
09.45 Uhr Abschlussgottesdienst Ki-
BiWo (Diakonin Renk). Das Opfer ist 
für das Missionsprojekt. 
Montag, 19.02. 
12.00 Uhr „12 Uhr mittags – Essen 
und mehr“ im evang. Gemeindehaus 
14.30 Uhr Konfi 3 
18.00 Uhr Anmeldeabend für den 
neuen Konfirmandenjahrgang (Kon-
firmation 2019) 
19.30 Uhr Gebet am Montag 
Dienstag, 20.02. 
08.45 Uhr Seniorengymnastik 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
Mittwoch, 21.02. 
14.30 – 17.30 Uhr Konfirmandenun-
terricht 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 22.02. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
14.30 Uhr Ausflug der Unruheständ-
ler nach Ensingen zu „Zimt und Zun-
der“ – feinste Pralinen, Schmuck und 
Café – Treffpunkt am Gemeindehaus 
Freitag, 23.02. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
18.00 Uhr Bezirkssynode 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 25.02.  
09.45 Uhr Gottesdienst mit Posau-
nenchor und Kirchenchor (Landes-
bischof July). Das Opfer ist für die ei-
gene Gemeinde. 
Montag, 26.02 
12.00 Uhr „12 Uhr mittags – Essen 
und mehr“ im evang. Gemeindehaus 
19.30 Uhr Gebet am Montag 
20.00 Uhr Frauenkreis mittendrin 
Dienstag, 27.02 
08.45 Uhr Seniorengymnastik 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
Mittwoch, 28.02 
14.30 – 17.30 Uhr Konfirmandenun-
terricht 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 01.03.  
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
Freitag, 03.02. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
20.00 Uhr Posaunenchor 
  
Das Pfarrbüro bleibt von Montag, 
12.02.2018 bis Freitag, 16.02.2018 we-
gen einer Fortbildung geschlossen. 
  
Gottesdienst mit Landesbischof 
Frank O. July 
Es ist eine Ehre, dass der Landesbi-
schof der württembergischen Lan-

deskirche einen Gottesdienst in un-
serer Region hält. Zum Abschluss der 
Reformationsausstellung hat sich 
Landesbischof July in unsere Ge-
meinde einladen lassen und hält am 
25. Februar um 9.45 Uhr in der Stadt-
kirche die Predigt. Die ganze Ge-
meinde ist an diesem Sonntag herz-
lich eingeladen. 
  
Bezirkssynode zum Pfarrplan 2024 
Am 23. Februar beginnt die Synode, 
das Kirchenparlament des Kirchen-
bezirks, um 18 Uhr mit einem Got-
tesdienst und um 18.30 Uhr im Ge-
meindehaus mit der Sitzung zum 
Pfarrplan. In dieser öffentlichen Sit-
zung wird der Kirchenbezirk voraus-
sichtlich die 2. Pfarrstelle in Groß-
sachsenheim streichen. Dies wir mit 
dem Eintritt von Frau Schleyer in 
den Ruhestand 2019 umgesetzt und 
damit gegen den Protest des Groß-
sachsenheimer Kirchengemeinde-
rats eine der größten Einzelpfarrstel-
len in der Landeskirche geschaffen. 
Zu den Beratungen ist die Öffentlich-
keit herzlich eingeladen. 
  
Bitte beachten Sie den Ausflug  der 
Unruheständler  nach Ensingen  zu 
„Zimt und Zunder“  ist von Diens-
tag auf Donnerstag, 22. Februar ver-
schoben.  
  
Konfirmandenanmeldung 
Alle, die im Schuljahr 2018 / 2019 in 
die achte Klasse gehen oder im ent-
sprechenden Alter sind und sich im 
Jahr 2019 konfirmieren lassen möch-
ten, sind mit ihren Eltern eingeladen 
zum Anmeldeabend am Montag, 
19.02.2017, um 18.00 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus, Obere Str.31. 

Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Evangelische Kirchengemeinde 
Häfnerhaslach 
Pfarrerin Ira Philipp, Spielberger Str. 
4, Tel. 930444. 
  
Sonntag, 18. Februar 2018 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Ochsenbach (Präd. Bü-
cking) 
Montag, 19. Februar 2018 
18.00 Uhr Bubenjungschar im Ju-
gendhaus Ochsenbach 
Mittwoch, 21. Februar 2018 
16.00 Uhr Konfi-3 in der Pfarrscheu-
er 
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
im Gemeindehaus Ochsenbach 
Sonntag, 25. Februar 2018 
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Hirsch) 
Montag, 26. Februar 2018 
18.00 Uhr Bubenjungschar im Ju-
gendhaus Ochsenbach 
Mittwoch, 28. Februar 2018 
16.00 Uhr Konfi-3 in der Pfarrscheu-
er 
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
im Gemeindehaus Ochsenbach 
Freitag, 2. März 2018 
19.30 Uhr Weltgebetstag im Ge-
meindehaus Ochsenbach 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Regelmäßige Termine 
Montag 
19.30 Uhr „Full House“ – Jugendtreff 
18.00 Uhr Die Bubenjungschar „Das 
Original“ nur für Jungs, CVJM-Ju-
gendhaus 
Dienstag 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Purzeltreff“ 
Mittwoch 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Zwergentreff“ 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht, 
GH 
20.00 Uhr Sportgruppe, Kirbachtal-
halle 
20.00 Uhr Chor, Gemeindehaus 
Donnerstag 
16.30 Uhr Abenteuerland 
17.00 Uhr „Girls Time“ – Mädchen-
jungschar (14-tägig) 
20.00 Uhr Theo20er 
Freitag 
20.00 Uhr Posaunenchor 
  
Sonntag, 18.02. 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Maik Syring und Protactis) 
Das Opfer ist für Protactis. Kinderbe-
treuung im Foyer. Im Anschluss Kir-
chenkaffee. 
09.45 Uhr Kinderkirche, Gemeinde-
haus 
Montag, 19.02. 
15.00 Uhr Asylcafé im Gemeinde-
haus 
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des 
Kirchengemeinderats im Pfarrhaus 
Mittwoch, 21.02. 
20.00 Uhr Gebetsabend im Foyer 
Donnerstag, 22.02. 
Esoterik – ein anderer Weg zu Gott? 
Ein Vortrag von Martin und Elke 
Kamphuis. Beginn ist um 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus. 
Sonntag, 25.02 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Wanner), es singt der Kirchenchor. 
Im Anschluss laden wir zur Abend-
mahlsfeier in herkömmlicher Wei-
se (Alkoholfrei in Einzelkelchen) ein. 
Das Opfer ist für die eigene Gemein-
de. Kinderbetreuung im Foyer. 
09.45 Uhr Kinderkirche, Gemeinde-
haus 
19.30 Uhr „Durstlöscher – finde dei-
ne Erfrischung“ 
Lobpreis Abendgottesdienst mit dem 
Posaunenchor 
Donnerstag, 01.03. 
20.00 Uhr Bibelseminar, Johannes-
evangelium 6, Gemeindehaus 
  
Kasualvertretung 
Pfarrer Wanner ist vom 12. – 18.02. 
in Urlaub. Die Vertretung Pfarrerin 
Ira Philipp aus Ochsenbach, Telefon 
07046/930444. 
  
Hallo liebe Kinder und Eltern, 
am 4.3. findet wieder der Familien-
tag des CVJM-Landestreffens (www.
cvjm-landestreffen.de) statt. Mit da-
bei ist dieses Jahr Mike Müllerbauer 
mit vielen fetzigen Liedern. Das wird 
bestimmt eine coole Sache für Klein 
und Groß. Wir wollen auch dieses 
Jahr einen Bus organisieren und dar-
aus ein tolles Event für Familien ma-

Fachleute im Gespräch.
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chen. Wir freuen uns auf einen tollen 
Tag mit euch! Also nichts wie anmel-
den. 
Anmeldung telefonisch, per Mail bis 
Samstag, 24.2. an Familie Ulmer, 
Raiffeisenstr.5, 07147/900099, mail@
nicoleulmer.de 
  
Abend der Frau am 06. März 
Glaube im Alltag – der etwas ande-
re Abend mit Regine Murdoch-Non-
nenmacher. Beginn ist um 19.30 
Uhr im Gemeindehaus, Unkosten-
beitrag 8 Euro. Anmeldungen un-
ter 07147/4547 oder schmiduli83@
gmail.com. Das Frauenfrühstück-
steam lädt alle Frauen herzlich ein. 
  
Kleidersammlung für Menschen in 
der Ukraine 
Straßensammlung am 10. März  
Stellen Sie die Kartons gut sichtbar 
bis 8.00 Uhr an den Straßenrand. 
Die Kartons sollen mit der Aufschrift 
GAiN versehen werden. 
Handzettel werden in den Briefkäs-
ten verteilt. 
  
Gemeindehaus 
Immer wieder bleiben Jacken, Schir-
me etc. im Gemeindehaus liegen. 
Vermisstes kann am 5.3. zwischen 
15.00 und 16.00 Uhr im Gemeinde-
haus abgeholt werden. Danach wer-
den die Sachen in die Kleidersamm-
lung gegeben. 

Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Gottesdienste und Veran-
staltungen 
Regelmäßige Termine 
Montags 
17.00 Uhr Mini-Jungschar 1.+2. Klas-
se 
Dienstags 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe I ab 
ca. 6 Monaten 
18.00 Uhr Jungschar Klassen 3-7 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Mittwochs 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe II ab 
ca. 6 Monaten 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstags 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Freitags 
19.00 Uhr Cliff 
  
Samstag, 17. Februar 2018 
19.00 Uhr 7up – Das Jugendcafé 
Sonntag, 18. Februar 2018 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Uwe Kurz) 
Dienstag, 20. Februar 2018 
20.00 Uhr Bibellesetreff 
Donnerstag, 22. Februar 2018 
19.30 Uhr Gebetstreff 
Samstag, 24. Februar 2018 
13.00 Uhr Sachsenheimer Kindersa-
chenbasar 
Sonntag, 25. Februar 2018 
10.00 Uhr Kinder- und Teeniekirche 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Gerd Ulmer) 
18.00 Uhr EKKLESIA – Jugendkreis 
Mittwoch, 28. Februar 2018 
19.30 Uhr Konfirmandeneltern-
abend, Vorbereitung auf die Konfir-
mation 
Donnerstag, 1. März 2018 
20.00 Uhr Pusteblume – Treffpunkt 

Frau; Kreatives Tonen mit Kathrin 
Majer 
Freitag, 2. März 2018 
19.00 Uhr Weltgebetstag aus Su-
rinam im Evang. Gemeindehaus 
Kleinsachsenheim 
Kreatives Tonen 
Die Pusteblume – Treffpunkt Frau 
lädt Sie am Donnerstag, 1. März 2018 
um 20.00 Uhr herzlich zum krea-
tiven Tonen ein. Unter Anleitung 
von Kathrin Majer darf Nützliches 
und Dekoratives für die kommende 
Frühlingszeit getonert werden. Bit-
te bringen Sie Handcreme, Schere, 
Schürze, altes Geschirrtuch und ein 
Küchenmesser mit. 
Um Anmeldung bis zum 21.02. wird 
gebeten unter Tel. 07147/7126 oder 
treffpunktfrauen@online.de 
Konfirmandenanmeldung für Kon-
firmation 2019 
Am Mittwoch, 14. März 2018 um 
19.30 Uhr, ist der Anmeldeeltern-
abend für die Jugendlichen, die sich 
2019 in Kleinsachsenheim konfir-
mieren lassen möchten. Die Jugend-
lichen besuchen derzeit in der Regel 
die 7. Klasse und wurden zwischen 
Oktober 2004 und September 2005 
geboren. Abweichungen sind mög-
lich. Wir haben die getauften Ju-
gendlichen angeschrieben. Selbst-
verständlich sind auch nicht getaufte 
Jugendliche herzlich zum Konfir-
mandenjahr eingeladen, nur fehlen 
uns im Pfarramt die Unterlagen für 
sie. Bitte sagen Sie den Termin des 
Elternabends weiter, wenn Sie Inte-
ressenten wissen, die wir nicht an-
schreiben können. An diesem El-
ternabend gibt es die wesentlichen 
Informationen zum neuen Konfir-
mandenjahr. 
Auch wenn der Jugendliche sich un-
sicher ist, ob er sich konfirmieren 
lassen möchte, sollten Sie ihn doch 
erst mal anmelden. Die ersten 4 Wo-
chen sind eine sogenannte Schnup-
perphase, wo jederzeit ausgestiegen 
werden kann. 
Der Unterricht beginnt nach den 
Sommerferien. Im 8. Schuljahr sind 
die Schulen gesetzlich verpflichtet, 
den Mittwochnachmittag für den 
Konfirmandenunterricht freizuhal-
ten und keine Nachmittagsschule 
durchzuführen. 

Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Kirchliche Nachrichten 
Evang. Kirchengemeinde Ochsen-
bach-Spielberg 
  
Sonntag, 18.02.2018 
10.30 Uhr Gem. Gottesdienst (Prädi-
kant Bücking), 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
Montag, 19.02.2018 
18.00 Uhr Bubenjungschar im Ju-
gendhaus 
20.00 Uhr Frauenchor 
20.00 Uhr s‘Chörle 
Mittwoch, 21.02.2018 
 9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemein-
dehaus 
16.00 Uhr Konfi-3 im Gemeindehaus 
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
im Gemeindehaus 
Sonntag, 25.02.2018 
10.30 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Hirsch) 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
ab 18.00 Uhr „tANKE“ geöffnet 
Montag, 26.02.2018 
18.00 Uhr Bubenjungschar im Ju-
gendhaus 
20.00 Uhr Frauenchor 
20.00 Uhr s‘Chörle 
Mittwoch, 28.02.2018 
 9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemein-
dehaus 
16.00 Uhr Konfi-3 im Gemeindehaus 
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
im Gemeindehaus 
Freitag, 2. März 2018 
19.30 Uhr Weltgebetstag im Ge-
meindehaus 
Der Weltgebetstag wird am 2. März 
2018 in Gemeinden auf der ganzen 
Welt gefeiert.  
Das Vorbereitungsteam aus katholi-
schen und evangelischen Frauen lädt 
ins Evangelische Gemeindehaus in 
Ochsenbach zum Gottesdienst ein. 
Anschließend wollen wir landesübli-
che Spezialitäten probieren und uns 
über Land und Leute unterhalten. 
  

Wir laden Sie herzlich ein! 
Sonntag, 18. Februar 2018 
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bie-
tigheim 
Mittwoch, 21. Februar 2018 
17.30 Uhr >Let's fetz< Kids-Chor (1.-
4. Klasse) 
18.30 Uhr >Let's fetz< Teens-Chor 
(ab 5. Klasse) 
Sonntag, 25. Februar 2018 
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bie-
tigheim 
Mittwoch, 28. Februar 2018 
17.30 Uhr >Let's fetz< Kids-Chor (1.-
4. Klasse) 
18.30 Uhr >Let's fetz< Teens-Chor 
(ab 5. Klasse) 
  
wenn nicht anders angegeben 
finden die Veranstaltungen 
in Kleinsachsenheim statt 
Kapelle, Bietigheimer Str. 6 
Kontakt: Hugo Pfeiffer,  
Tel. 07147/6316 
  
Veranstaltungen in Bietigheim: 
Christuskirche, Rathenaustr. 31 
Kontakt: Pastor Stefan Kettner, Tel. 
07142/51177 

YOUR CHURCH 
Großsachsenheim

Herzlich Willkommen zu 
unseren Gottesdiensten und 
Treffen 
Freitag, den 16. Februar 2018  
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 17. Februar 2018 
18.00 Uhr Männertreff 
Sonntag, den 18. Februar  2018 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
Montag, den 19. Februar  2018 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 20. Februar 2018 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter 

Donnerstag, den 22. Februar  2018 
09.30 Uhr Gebet 
17.15 Uhr Royal Rangers 
Freitag, den 23. Februar  2018 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 25. Februar  2018 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
Montag, den 26. Februar  2018 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 27. Februar  2018 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter 
Donnerstag, den 01. März 2018  
09.30 Uhr Gebet 
17.15 Uhr Royal Rangers  
Freitag, den 02. März 2018  
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 04. März  2018 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
  
Namensänderung 
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu 
dürfen, dass wir nun offiziell den 
Namen YOUR CHURCH tragen. Als 
Gemeinde gehören wir weiterhin 
zum 
Verband der Volksmission entschie-
dener Christen e. V. mit rund 60 
Gemeinden im süddeutschen Raum. 
Es handelt sich also lediglich um 
einen neuen Namen und wir hoffen, 
er gefällt Ihnen genauso gut wie 
uns! 
  
Unsere Pastoren Esther und Detlef 
Schmiegel stehen gerne für weitere 
Informationen oder persönliche Ge-
spräche zur Verfügung. 
Mail: hallo@your-church.de oder 
Tel.: 07147/274509 
Besuchen sie uns auf Facebook: 
YOUR CHURCH oder unter www.
your-church.de 
  

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Wir laden 
herzlich ein! 
Samstag, 17. Februar 2018 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in 
Horrheim, St. Martin 
  
Sonntag, 18. Februar 2018 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sersheim, 
St. Stephanus 
10.30 Uhr Heilige Messe mit Kinder-
kirche im Turm in Sachsenheim, St. 
Franziskus 
10.30 Uhr Heilige Messe in Oberrie-
xingen, St. Andreas 
  
Montag, 19. Februar 2018 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ im ev. 
Gemeindehaus in Großsachsen-
heim, Obere Straße 31 
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe 
19.30 Uhr Probe Kolpingchor und 
Jahreshauptversammlung 
  
Dienstag, 20. Februar 2018 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
  
Mittwoch, 21. Februar 2018 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
09.30-10.30 Uhr Krabbelgruppe 
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14.30 Uhr Frauenkreis – gemütlicher 
Nachmittag 
  
Donnerstag, 22. Februar 2018 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
20.00 Uhr KGR-Sitzung 
  
Freitag, 23. Februar 2018 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim, 
St. Stephanus 
  
Samstag, 24. Februar 2018 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in 
Horrheim, St. Martin 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Ober-
riexingen, St. Andreas 
  
Sonntag, 25. Februar 2018 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim, St. Franziskus 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sersheim, 
St. Stephanus 
  
Montag, 26. Februar 2018 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ im ev. 
Gemeindehaus in Großsachsen-
heim, Obere Straße 31 
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 
  
Dienstag, 27. Februar 2018 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
  
Mittwoch, 28. Februar 2018 
8.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
09.30-10.30 Uhr Krabbelgruppe 
  
Donnerstag, 1. März 2018 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
20.00 Uhr zweiter Elternabend zur 
Erstkommunion im Franziskushaus 
  
Freitag, 2. März 2018 
Weltgebetstag der Frauen – „Gottes 
Schöpfung ist sehr gut!“ 
Auch in unserer Seelsorgeeinheit 
sind die Frauen zu den Gottesdiens-
ten und zu den anschließenden Be-
gegnungen herzlich eingeladen: 
19.00 Uhr in Großsachsenheim - im 
Franziskushaus 
19.00 Uhr in Kleinsachsenheim – im 
evang. Gemeindehaus 
19.30 Uhr in Sersheim – in der kath. 
Kirche St. Stephanus, musikalische 
Begleitung durch die Flötengruppe 
19.30 Uhr in Oberriexingen – in der 
evang. Kirche 
19.30 Uhr in Horrheim – in der evang. 
Kirche 
  
Wir laden Sie herzlich ein – unsere 
Angebote sind für alle offen, weite-
re Informationen erhalten Sie beim: 
Kath. Pfarramt St. Franziskus Sach-
senheim, Pfarrer Sunny Muckum-
kal 
Telefon 07147-3401 oder unter 
http://se-stromberg.drs.de 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Wir laden 
herzlich ein! 
Freitag, 16. Februar 2018 
09.30 Uhr Gebetsstunde 

Samstag, 17. Februar 2018 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
  
Freitag, 23. Februar 2018 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
  
Sonntag, 25. Februar 2018 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  
Freitag, 2. März 2018 
Weltgebetstag der Frauen – „Gottes 
Schöpfung ist sehr gut!“ 
19.30 Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus in Ochsenbach 
  
  
Kath. Pfarramt St. Franziskus Sach-
senheim, Pfarrer Sunny Muckum-
kal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Neuapostolische Kirche
Großsachsenheim und Hohenhaslach

Gottesdienste und Veran-
staltungen - Herzliche Einla-
dung! 
Sonntag, 18. Februar 
10.00 Uhr Gottesdienst; Bezirksa-
postel Michael Ehrich in Söllingen; 
Live-Übertragung nach Sachsen-
heim 
  
Montag, 19. Februar, 
20.00 Uhr Jugendzusammenkunft in 
Markgröningen 
Dienstag, 20. Februar 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 21. Februar 
20.00 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Freitag, 23. Februar 
14.00 Uhr Arztvortag »Gesund älter 
werden – Utopie oder Chance?« in 
der Kirche Sachsenheim 
15.30 Uhr Religionsunterricht 
19.30 Uhr Örtliche Ämterversamm-
lung 
  
Sonntag, 25. Februar 
09.30 Uhr Gottesdienst in Großsach-
senheim und Hohenhaslach; Sonn-
tagsschule und Vorsonntagsschule 
10.00 Uhr Gottesdienst für Jugendli-
che in Illingen (9.00 Uhr Jugendchor-
probe) 
  
Montag, 26. Februar 
18.30 Uhr Trauergesprächskreis in 
Zuffenhausen 

Dienstag, 27. Februar 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 28. Februar 
20.00 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 

Donnerstag, 1. März 
19.45 Uhr Posaunenchorprobe 

Samstag, 3. März 
18.00 Uhr Musikalische Andacht in 
der Kirche Nußdorf, Bezirksmänner-
chor, Cellisten und Orgel 
  
Sonntag, 4. März 
09.30 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
  
  
Weitere Infos unter www.nak-sach-
senheim.de 

Sonstige Mitteilungen

Gastfamilien für  
Schülergruppen gesucht 
Internationaler Schüleraustausch - 
Lust Gastfamilie zu werden? 
Ermöglichen Sie einem jungen Men-
schen den Aufenthalt in Deutsch-
land! Die kurzzeitige Erweiterung 
Ihrer Familie wird Ihnen Freude ma-
chen. Die Jugendlichen verfügen 
über Deutschkenntnisse, müssen 
ein Gymnasium besuchen und brin-
gen für persönliche Wünsche ausrei-
chend Taschengeld mit. 
Brasilien 
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre 
Familienaufenthalt: 27.06.2018 bis 
24.07.2018  
16 Schüler(innen), 14-15 Jahre 
  
Serbien 
verschiedene Schulen 
Familienaufenthalt: 23.06.2018 bis 
19.07.2018  
10 Schüler(innen), 16-17 Jahre 
  
Interessiert? Weitere Informationen 
bei: 
Schwaben International e.V., Uh-
landstr. 19, 70182 Stuttgart 
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 
23729-31, 
schueler@schwaben-international.
de 
www.schwaben-international.de 

Die Musikschule Bietigheim-
Bissingen informiert 
Musikschule im Schloss erfolgreich 
bei Jugend musiziert 
  
Der Regionalwettbewerb ‚Jugend 
musiziert‘, der Ende Januar im Dit-
zinger Schulzentrum Glemsaue 
stattfand, war für die Musikschule 
in Bietigheim-Bissingen ein ganz be-
sonders großer Erfolg. Von den insge-
samt 182 jugendlichen Teilnehmern 
aus der gesamten Region kamen al-
leine vierzig aus Bietigheim-Bis-
singen, Freudental, Ingersheim, 
Sachsenheim und Tamm. Die Mu-
sikschule im Schloss ist stolz, dass 
sich 24 ihrer Musikschülerinnen und 
–schüler mit 23 und mehr Punkten 
für den Landeswettbewerb, der vom 
15. bis 18. März stattfinden wird, 
qualifizieren konnten. Die Motivati-
on, dann hier vor heimischem Publi-
kum auftreten zu dürfen, war sicher 
groß. Weitere Teilnehmer aus den Al-
tersgruppen 1a und 1b haben eben-
falls Wertungen zwischen 23 und 25 
Punkte von der Jury erhalten. Dies 
rundet das hervorragende Abschnei-
den der Musikschule ab. 
  
Aus Sachsenheim waren vier Teil-
nehmer am Start. Die Geschwis-
ter Marc-Vincent und Mara-Louise 
Schuler erspielten sich mit ihren Fa-
gotten einen ersten Preis mit jeweils 
25 Punkten. Mara hat sich damit so-
gar für den Landeswettbewerb quali-
fizieren können. Der Trompeter Paul 
Baumgärtner erhielt in der Alters-
stufe 4 einen 1. Preis mit 21 Punkten. 
Und Jacob Baumgärtner war in der 
Wertung Posaune solo mit 24 Punk-
ten erfolgreich. Auch für ihn geht es 
weiter zum Landeswettbewerb. 

Für alle Beteiligten geht jetzt der 
Blick nach vorne auf den Landes-
wettbewerb in Bietigheim-Bissingen 
und den angeschlossenen Partner-
kommunen, Freudental, Löchgau, 
Ingersheim, Sachsenheim und 
Tamm. Die organisatorischen und 
logistischen Vorbereitungen sind in 
vollem Gange. Und auch musikalisch 
scheint die Musikschule mit ihren 
Schülerinnen und Schülern für die-
sen großen Event bestens gerüstet. 
Der Landeswettbewerb 2018 wird für 
alle Beteiligten ein ganz besonderes 
Erlebnis. 
  

Information der Kliniken 
Ludwigsburg-Bietigheim 
gGmbH 
Am Dienstag, 20. Februar 19 Uhr im 
RKH Krankenhaus Neuenbürg: 
Mein Blutzucker ist zu hoch -
Was kann ich tun? 
 
Vorträge und Informationen für Pa-
tienten, Angehörige und Interes-
sierte 
  
Mein Blutzucker ist zu hoch! Dieses 
Szenario dürfte vielen Menschen mit 
der Zuckerkrankheit bekannt vor-
kommen. Hohe Morgenwerte sind 
sowohl bei Typ-1- als auch bei Typ-
2-Diabetes ein häufiges Problem. 
Liegen die Werte morgens regelmä-
ßig über 120 mg/dl, lohnt es sich, ei-
nen Arzt aufzusuchen und gemein-
sam der Ursachen auf den Grund zu 
gehen. 
  
Die Zahl der Menschen mit Diabe-
tes nimmt ständig zu, auch unse-
re Kenntnisse über die durch Dia-
betes gestörten Körperfunktionen 
werden immer detaillierter. Vom Di-
abetes mellitus sind mehr als fünf 
Millionen Menschen in Deutsch-
land betroffen. Davon haben über 
90 Prozent einen Typ-2-Diabetes. Al-
lerdings geht man von einer Dun-
kelziffer von 40 bis 50 % unerkann-
ter Diabetiker aus. Demnach dürfte 
die tatsächliche Zahl in Deutschland 
sieben bis acht Millionen betragen. 
Typ-2-Diabetes wird auch als Alters-
diabetes bezeichnet, da er meist erst 
im Erwachsenenalter beginnt. Ins-
besondere beim Typ-2-Diabetes ver-
gehen in der Regel Jahre bis schwe-
re Komplikationen eintreten - viele 
dieser Komplikationen sind durch 
rechtzeitiges Handeln vermeidbar.
 
In einer Informationsveranstaltung 
für Betroffene und Interessierte in-
formiert am Dienstag, den 20. Feb-
ruar 2018 um 19 Uhr in der Cafeteria 
im RKH Krankenhaus Neuenbürg, 
Dr. Werner Stolz, Ärztlicher Direktor, 
Medizinische Klinik, über Behand-
lungsmöglichkeiten bei zu hohem 
Blutzucker. Nach dem Vortrag gibt es 
die Möglichkeit zur Diskussion und 
für Fragen. Der Eintritt ist kostenlos. 

ANSPRECHPARTNER 
Robert Reister 
Telefon 07141-99-60063 
Telefax 07141-99-7260063 
robert.reister@kliniken-lb.de 
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Pressemitteilung-Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V 

Sammlung für Bau und Pflege von    
Soldatenfriedhöfen brachte 
1.059,64 Euro   
  
Die erste Hälfte des 20. Jahrhunderts 
war geprägt von zwei verheerenden 
Weltkriegen. Die beiden Weltkrie-
ge sind eine enorme Erbschaft der 
Geschichte und zugleich eine strik-
te Mahnung den Frieden für die Zu-
kunft zu wahren. 
  
Weiterhin zeigen die nun schon seit 
einigen Jahren andauernden krie-
gerischen Handlungen, als auch die 
Flüchtlingsproblematik die grundle-
gende Wichtigkeit von Frieden über-
all in der Welt auf. Frieden ist leider 
keine Selbstverständlichkeit, son-
dern muss stets neu gestiftet werden! 
  
Hierzu leistet der Volksbund Deut-

sche Kriegsgräberfürsorge e. V. einen 
wichtigen Beitrag, indem sich über. 
2,7 Mio. Kriegstote auf 833 Kriegs-
gräberstätten in 46 Staaten in seiner 
Obhut befinden. Nichts mahnt so 
klar und deutlich gegen das Verges-
sen und zum Erhalt des Friedens, wie 
ein Soldatengrab. 
  
Im Jahr 2018 rechnet der Volksbund 
damit, ca. 25.000 Gefallene zu ber-
gen und diese auf Fried höfen be stat-
ten zu können. Seit der politischen 
Wende überführte der Volksbund 
mit Schwerpunkt in Osteuropa über 
900.000 deutsche Gefallene auf neue 
Sammel friedhöfe. Die Einbettung 
des insgesamt 900.000. Kriegstote 
seit 1991 konnte im September 2017 
im westrussischen Sebesh stattfin-
den. 
  
Unsere gemeinnützige und huma-
nitäre Organisation, die seit 1954 im 
Auftrag der Bundesregierung han-
delt, hat in all den Jahren viel Hil-
fe und Solidarität erfah ren dürfen. 

Wir freuen uns sehr, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger der Stadt Sach-
senheim bei Sammlungen zur Ge-
denkfeier am Volkstrauertag mit 
Unterstützung durch  den Landfrau-
enverein Ochsenbach-Spielberg und 
die Freiwillige Feuerwehr Sachsen-
heim, Abt. Spielberg für die Kriegs-
gräbersammlung 2017 engagiert ha-
ben. 
  
Alle Beteiligten setzten sich dan-
kenswerterweise zu Gunsten der gu-
ten Sache ein und konnten durch 
ihr persönliches Engagement ins-
gesamt 1.059,64 EURO Spenden-
gelder   sam meln. Dieser Spenden-
be trag wird dringend benötigt zur 
Finanzie rung der Bau- und Pflege-
arbeiten, denn der Volksbund finan-
ziert sich zu ca. 70 % aus Beiträgen 
und Spendenmitteln. 
  
Zum sehr guten Ergebnis gratulieren 
wir herzlich! 

Mit diesem Betrag können 105 Grä-
ber ein ganzes Jahr lang gepflegt 
werden. Der Volksbund und die Stadt 
Sachsenheim danken allen Samm-
lern und Organisatoren für das er-
folgreiche, ehren amtliche Enga-
gement. Besonderer Dank gebührt 
jedoch den spendenden Bürgerin-
nen und Bürgern, deren Gaben letzt-
endlich das Sammelergebnis bilden. 
  
Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e.V. 
Bezirksverband Nordwürttemberg 
Nürnberger Str. 184, 70374 Stuttgart 
  
Aufteilung des Betrages: 
  
Hauptgemeinde F      0,00 
Häfnerhaslach F  107,00 
Kleinsachsenheim (Spende anl. Vor-
trag)  F  100,00 
Ochsenbach F  591,13 
Spielberg F  261,51 

Rund um die Bestattung und
Vorsorge beraten wir Sie gerne.

Wir helfen...
... mit vollem ENGAGEMENT.
... mit größtmöglicher MENSCHLICHKEIT.

WIR SIND IMMER FÜR SIE DA.
TAG UND NACHT.
Seit 4 Generationen

geprüfter Bestatter • kompetent und zuverlässig.
Erledigung aller Papiere und Behördengänge.

Bestattungen Meyle • Tamm
Bietigheim-Bissingen • Markgröningen • Sachsenheim • Asperg
Telefon 0 71 41 - 20 70 00 • Telefax 0 71 41 60 32 41
www.meyle-bestattungen.de • info@meyle-bestattungen.de
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10 % 
Rabatt*

Exklusive Vorteile für Abonnenten

201820182018

Noch kein Abonnent? Bestellen Sie noch heute Ihre Heimatzeitung:
 07142 403-231     leserservice@bietigheimerzeitung.de 

Weitere Infos:  www.abomax.bietigheimerzeitung.de

Abomax«
Vorteilsprogramm exklusiv für Abonnenten

Profitieren Sie von Ihren Abovorteilen und sparen jeden Monat mit unseren Coupons bares Geld!

FEBRUAR 2018

HEM Expert Elektromarkt
Mühlwiesenstraße 27
74321 Bietigheim-Bissingen
Tel.: 07142 73639 10
Mo. – Fr.  9.30 – 20.00 Uhr
Sa.  9.00 – 20.00 Uhr
bietigheim-bissingen@hem.de

*10% Rabatt auf alle TV-, HiFi und Haushaltsgeräte.
Von der Rabattgewährung ausgeschlossen sind: PC/Konsolen/Soft-
ware, Unterhaltungselektronik, Telekommunikation (Geräte, Verträge, 
Guthabenkarten) Ton und Datenträger, reduzierte Ware, Dienstlei-
stungen, Garantieverwertungen und Geschenkgutscheine sowie Ware 
der aktuellen Werbebeilage. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Digitalisierung von Dias

Einmalige Aktion dieses Jahr vom 1.2. - 18.3.2018
Fotos und von KB-Color/SW-Negativen

www. studio-feuerstein.de
Freudental, Seestr. 36  Tel. 07143 88450    

100er Paket = 22,95 E

jedes weitere Dia = 23 Cent, einschl. CD

z.B. Dias

Normalpreis 49 Cent

74343 Sachsenheim · Eisenbahnstaße 16

07147-8186
74343 Sachsenheim · Eisenbahnstaße 16
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STADTVERWALTUNG SACHSENHEIM
www.sachsenheim.de · E-Mail: info@sachsenheim.de
Vorwahl Sachsenheim (HA) 07147 · Vorwahl Zaberfeld (Za) 07046
Alle nachstehenden Dienststellen können direkt unter der Telefon-Nummer 28- und der anschließend aufgeführten Nebenstelle 
angewählt werden. Bei Hauptanschlüssen (HA) ist direkt (ohne 28) zu wählen. 

Abwasserbeseitigung
Paul Schwarz 237
Abwassergebühren
Pia Keck / Marion Weselan 135 / 125
Bauverwaltung
Leiter Steffen Schurr 150
Ute Riedel 151
Ellen Schlotterbeck 152
Tanja Ewald 154
Fax 153
Bürgerprojekte
Sven Kaiser 180
Einwohnermeldewesen
Jennifer Grau/ Carolin Schlack 113 
Tanja Gottschick/ Beate Neuffer 114
Eileen Beck/ Franziska Bruker 115 
Ute Fiechtner 116
Fax 149
Finanzen
Leiter German Thüry 120
N. N. 121
Fax 133
Friedhofsverwaltung
Christiana Rauch/ Elke Seyfang 134 / 124
Gaststätten- und Gewerbeangelegenheiten
Sylvia Prietsch/ Heike Jacobi 141 / 143
Geschäftsstelle des Gemeinderates
Petra Reyle/ Nadine Ehrler/ Sylvia Brose  174 / 187 / 173
Städt. Hallen / Kulturhaus
Ingrid Ott 106
Hochbau
Leiter Michael Miorin-Bellermann 220 
Markus Fischer / Bertram Gruber 223 / 225
Nina Buchenroth / Ralf Becker  224 / 227
Sekretariat: Angelika Grumm / Fax 228 / 422
Kindergarten
Sven Kaiser/ Daniela Uhl 180 / 183
Kultur/Museum
Andrea Fink/Claudia Papp 92 23 94
Liegenschaftsverwaltung
Celine Hiller  137 
Kati Grimm 136 
Nachrichtenblatt
Sotiria Grigoriadou/ Nicole Raichle 101 / 107
Öffentl. Personennahverkehr
Silke Deuschel 188
Öffentl. Sicherheit und Ordnung
Leiter Hartmut Schmid 144
Silke Deuschel 188
Personalangelegenheiten
Angela Melcher 171  
Carmen Schneider 172 
Birgit Stenzel 175 
Pressestelle
Nicole Raichle 107
Rentenangelegenheiten
Heike Jacobi/ Sylvia Prietsch 143 / 141 
Schulverwaltung
Leiterin Milena Riesner 140
Claudia Schwamm / Fax 145 / 142
Seniorenarbeit
Sven Kaiser 180
Sozialarbeiterin Asyl/Anschlussunterbringung
Judith Schulz 390
Sozialhilfe
Heike Jacobi / Sylvia Prietsch 143 / 141
Städtepartnerschaft
Nicole Raichle/ Regina Weiß 107 / 102
Standesamt
Beate Dobner/ Sandra Scheurer-Gerlach 176 / 177
Stadtjugendpfleger
Nico Blum 146
Stadtteilbeauftragter
Timon Friedel 103 
Stadtkasse
Heidrun Reule/ Heike Wieck 130 / 128
Sabine Espenner 129
Fax  132
Steuerverwaltung
Grund- und Gewerbesteuer Großsachsenheim,
Zweitwohnungssteuer: Elke Seyfang 124
Grund- und Gewerbesteuer Kleinsachsenheim, Kirbachtal,  
Hunde- und Vergnügungssteuer: Frau Rauch 134
Straßen und Beleuchtung
Eveline Thudt 231

Tiefbau
Leiter Pablo Burkhardt 230
Sekretariat: Katrin Weidenbacher / Fax 232 
Carsten Walz 238
Fax 423
Tourismus
Matthias Friedrich / Regina Weiß 108 / 101
Umweltschutz
Alois Danner 239
Vereinsangelegenheiten
Milena Riesner/ Ingrid Ott 140 / 106
Verkehrsüberwachung
Ivonne Winter / Birgit Celiktemel 148
Verwaltungsstellen
Hohenhaslach  Jennifer Grau  (HA) 60 34 Fax    22 04 51
Ochsenbach Carolin Schlack  (Za)  8 21 Fax  88 01 46
Spielberg Carolin Schlack  (Za)  1 23 95 Fax   88 01 65
Häfnerhaslach Carolin Schlack  (Za) 8 24 Fax  88 01 45

Waldspielplätze
Beate Schröter 126

Wasserzins
Pia Keck / Marion Weselan 135 / 125
Wasserversorgung, Technik
Mario Di Iorio 236
Wasserwerk, Kfm. Betriebsleiter
German Thüry 120
Wasserwerk, Techn. Betriebsleiter
Pablo Burkhardt 230
Wirtschaftsförderung
Matthias Friedrich 108
Zweckverband Eichwald    Steffen Schurr 150
Wasserwerk, Notdienst (s. Seite 2)  

Archiv/Museum   92 23 94

Haus der Senioren   92 36 30

Baubetriebshof   2 2 0 3 9-0

Bücherei   90 02 53

 Fax   90 02 54

Feuerwehrgerätehäuser
 Großsachsenheim  2 20 78 26
 Kleinsachsenheim  52 99
 Hohenhaslach  52 90
 Ochsenbach   0 70 46 / 72 35
 Häfnerhaslach 0 70 46 / 25 94 
Hallenbad    22 01 53

Jugendhaus    30 72

Kindertageseinrichtungen
Großsachsenheim Schloßkindergarten  92 25 97
 Arche Noah   92 25 98
 Regenbogen  30 58
 Spatzennest   92 29 85
 Pfiffikus  27 69 74 10
 Lummerland  2 76 74 81
 Mobile mit Familien-Zentrum 27 69 74 50 
Kleinsachsenheim Hudelweg  92 25 90
 Villa Sonnenschein  92 25 99
Hohenhaslach  Unterm Weinberg  64 06
Ochsenbach  Sonnenblume  0 70 46 / 6101
Häfnerhaslach  Sterntaler  0 70 46 / 538

Kulturhaus   92 23 94

Notariat   22030-0
Fax   22030-30

Polizeiposten Großsachsenheim  27 40 60
 Fax  2 74 06 20

Schulen Gemeinschaftsschule   96 04-100
  Fax   96 04-110
 Grundschulförderklasse    96 04-166
 Kernzeitenbetreuung    96 04-333
 Eichwald-Realschule    96 04-200
  Fax   96 04-210
 Kraichertschule    96 04-300
  Fax   96 04-310
 Grundschule Kleinsachsenheim   30 71
  Fax  92 48 13
 Kirbachschule   92 10 70
  Fax   9 21 07 30
 Kernzeitenbetreuung    0160/99 16 27 46
 Bergschule Fax   30 97
 Evang- Lichtenstern-Gymnasium    994-0
  Fax  994-30

Soziale Gruppenarbeit der Ev. Jugendhilfe  1 40 44

Sozialstation  92 10 10

Bürgermeister Herr Fiedler 100
Sekretariat Sotiria Grigoriadou/ Regina Weiß 101 / 102
Fax  200
Beigeordneter Gunter Albert (Leiter Fachbereich Technik) 250
Fachbereichsleitung Verwaltung Stefan Trunzer 170

Sonstige Einrichtungen
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Ma., De., Engl., Franz.
7,90 e/45 min., Kl. 4-Abitur
Telefon 0157/92363808

Zuverlässigkeit
hat einen Namen!Bergstr. 4 · 74343 Sachsenheim

Tel. 0 7147/89 49 · Fax 89 97

BÄDER ■ HEIZUNGEN
und mehr!und mehr!

Bezirksleiter Nico Hartmann
Tel. 07142 9789-24
nico.hartmann@lbs-sw.de

www.sachsenheim.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Vertretungskraft 
für unseren Kindergarten Spatzennest

(Umfang: 11,7 Stunden/Woche) 
Im Kindergarten Spatzennest werden 50 Kinder im Alter von 3 Jahren bis
zum Schuleintritt in verlängerter Öffnungszeit mit 6 Stunden werktäglich
betreut. Wenn Sie Freude im Umgang mit Kindern haben und in Ver-
tretungsfällen kurzfristig einspringen können, freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung. Erfahrung in der Erziehungsarbeit oder eine entsprechende
berufliche Vorbildung sind wünschenswert, aber nicht zwingend
erforderlich.

Wir bieten eine unbefristete Festanstellung. Die Vergütung erfolgt nach
TVöD.

Senden Sie Ihre Bewerbung bitte als pdf-Datei bis zum 23. Februar 2018
an personal@sachsenheim.de. Falls Ihnen eine Bewerbung per E-Mail
nicht möglich ist, adressieren Sie Ihre schriftliche Bewerbung an die
Stadt Sachsenheim, Zentraler Service, Frau Schneider, Äußerer Schloßhof 3,
74343 Sachsenheim.

Vorab beantwortet die Einrichtungsleitung Alice Willaredt, Tel. 07147/
922985, gerne Ihre Fragen. Ihre Ansprechpartner bei der Stadtverwaltung
sind unter den Rufnummern 07147/28-180 oder 07147/28-172 für Sie
da. 

Wir freuen uns sehr, Sie bald persönlich kennenzulernen!

milla GmbH
Hauptstraße 2

74343 Sachsenheim

Kesselsanierung
vom Heizungsprofi  
zum Festpreis
Sonderak on bis 30. April

Tel. 07147 70 99 871

FERNSEHTECHNIK – REPARATUR

SATELLITENANTENNEN
KABEL-TV und DVB-T2 HD

DER FACHMANN IN IHRER NÄHE

KARL-HEINZ PFEIFFER
Radio-Fernsehtechnik-Meister

74391 ERLIGHEIM - Rosenfeld 43

0 71 43 - 96 36 40
Mobil: 0152-31761399

NEUGERÄTEVERKAUF
PANASONIC

LED-LCD-SMART-TV
Meine Empfehlung seit Jahren:

EMPFANG NUR ÜBER
SATELLIT

KOSTENLOS-GEBÜHRENFREI
alle öffentlich-rechtlichen,

alle 3. Programme u. mehr in
BESTER 4K-(U)HD-QUALITÄT
Komme sofort – keine Fahrtkosten!

Pass-/ Visa- & Bewerbungsbilder
sofort zum Mitnehmen!   Bitte Termin vereinbaren!!
Öffnungszeiten: Di - Sa 9.00 - 12.00 Uhr,  

Di, Do, Fr 14.30 - 18.00 Uhr

Seestraße 36  •  74392 Freudental  
Tel.: 07143-88450

www.studio-feuerstein.de

„Kulinarische Weinprobe“

FREITAG, 23. FEBRUAR 2018
ab 18.30 Uhr

Durch die Weinprobe führt die 2016 gewählte würt-

tembergische Weinkönigin und deutsche Weinprin-

zessin Mara Walz. Es erwartet Sie ein regionales 

und saisonales 7-Gänge Menü und dazu 9 exklu-

sive Weine aus dem Kirchbachtal. 

     Mineralwasser inklusive

     Preis pro Person € 75,00

Übernachten Sie nach der Weinprobe in unserem 

neuen Naturparkhotel zum Sonderpreis von € 39 

pro Person im Doppelzimmer inkl. Frühstück.

- Anmeldung erforderlich -

An diesem besonderen Abend sind die Winzer Georg 
und Anja Merkle, Reinhard Baumgärtner vom Pano-
ramaweingut, Weinbauer Gerd Keller, Martin Notz, die 
Weingärtner Stromberg-Zabergäu und die Weingärtner-
genossenschaft Ochsenbach-Spielberg-Häfnerhaslach 
vertreten. Der Schlusspunkt des Menüs kommt vom 
„Käseschneider“ mit einer Auswahl an erlesenem Käse.

Schulzentrum in Sachsenheim 
mit der Kulturhalle, im Bild-
vordergrund Brunnenskulptur 
„Die sieben Schwaben“. 
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